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Mehr unter www.hofsteigbank.at

Bringen Sie Ihr Geld in Bewegung.

Jetzt loslegen mit den
Veranlagungen von Raiffeisen!

Dies ist eine Marketingmitteilung. Hierbei handelt es sich um einen Querverkauf. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Informationsblatt, wel-
ches bei Ihrem Wertpapierberater erhältlich ist. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Veranlagungen in Wertpapiere dem Risiko von 
Kursschwankungen bzw. Kursverlusten ausgesetzt sind. Auch bei Einhaltung der empfohlenen Behaltedauer können Kapitalverluste oder der Totalverlust 
nicht ausgeschlossen werden. Die veröffentlichten Prospekte bzw. die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG sowie die Kundeninformationsdokumente 
(Wesentliche Anlegerinformationen) der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage-Gesellschaft m.b.H. stehen unter www.rcm.at in deutscher Sprache (bei manchen 
Fonds die Kundeninformationsdokumente zusätzlich auch in englischer Sprache) zur Verfügung. Die steuerliche Behandlung hängt von den persönlichen 
Verhältnissen des Kunden ab und kann künftigen Änderungen unterworfen sein. Hinweis für Anleger mit anderer Heimatwährung als der Wertpapierwährung: Wir 
weisen darauf hin, dass die Rendite infolge von Währungsschwankungen steigen oder fallen kann. Ein Investmentfonds / ein Zertifikat / eine fondsgebunde-
ne Lebensversicherung ist kein Sparbuch und unterliegt nicht der Einlagensicherung. Die angeführten Informationen sind unverbindlich und ersetzen kein 
Beratungsgespräch. Sie dienen ausschließlich Informationszwecken und stellen weder ein Angebot, eine Kauf- oder Verkaufsempfehlung noch eine Finanz-/
Anlageanalyse dar. Die Verbreitung dieser Marketingmitteilung, sowie der Vertrieb bzw. der Erwerb der darin beschriebenen Produkte, können in bestimmten 
Rechtsordnungen beschränkt oder gänzlich verboten sein. Personen, die einer solchen Rechtsordnung unterliegen, haben sich über solche Beschränkungen 
und Verbote eigenverantwortlich zu informieren und diese einzuhalten. Die hier enthaltenen Informationen sind nicht an Personen in Ländern gerichtet, in denen 
die Verteilung solcher Informationen rechtswidrig wäre. Es wird keinerlei Haftung für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der angegebenen Daten 
übernommen. Informieren Sie sich vor dem Erwerb von Wertpapieren über die damit verbundenen Chancen und Risiken bei Ihrem Wertpapierberater. Erstellt 
von: Raiffeisenbankengruppe Vorarlberg. Stand: Oktober 2018

Jetzt mit 
Jahresvignette!

Vignette
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Liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher!

Ihr

Manfred Flatz

Die Herbstwochen zählen durch die zunehmende 
 Farbenpracht in der Natur zur stimmungsvollsten Zeit des 
Jahres.

Die Blätter auf den Bäumen und Sträuchern bekommen 
neue Farben, sie fallen zu Boden, verwelken und 
vermodern. Die vermoderten Blätter werden zu wertvollem 
Humus, auf dem Neues gedeihen kann.

Altes geht – Neues kommt –  
ein natürlicher Prozess 

Wie in den Medien bereits berichtet, habe ich mich 
entschlossen, im kommenden Jahr das Amt des 
Bürgermeisters zurückzulegen und in den Ruhestand 
überzutreten. 

Um einen reibungslosen Übergang zu gewährleisten und 
eine kompetente und zuverlässige Nachfolge zu sichern, 
habe ich in den letzten Monaten, gemeinsam mit meinem 
Team, Gespräche mit möglichen Kandidaten geführt. 

Mit Thomas Schierle konnten wir nun eine Person als 
Nachfolger von mir gewinnen, der auch vom Team das 
Vertrauen erhalten hat und dem die Unterstützung 
zugesichert wurde.

DI Thomas Schierle wohnt seit 13 Jahren in Schwarzach 
und ist seit einigen Jahren ein engagiertes Mitglied in der 
Gemeindepolitik. Nach den letzten Wahlen übernahm er 
als Verantwortlicher den Ausschuss „Sport, Jugend und 
Vereine“ und ist Mitglied der Gemeindevertretung. 

Von 2011 bis 2016 leitete er das e5-Team und arbeitete in 
den letzten Jahren bei verschiedenen Projekten der 
Gemeinde mit. Außerdem kennt man Thomas als Obmann 
des UTC Schwarzach.

Aufgrund seiner bisherigen Tätigkeiten in der Gemeinde, 
seiner Ausbildung und seinem beruflichen Werdegang bin 
ich überzeugt, dass er die anstehenden Herausforderungen 
der nächsten Jahre – im Sinne der Dorfgemeinschaft – 
erfolgreich meistern wird.

Thomas hat an der TU Wien das Studium „Raumplanung 
und Raumordnung“ abgeschlossen und ist seit vielen 
Jahren für namhafte Unternehmen in der 
Projektentwicklung tätig. Projekte mit unterschiedlichen 
Interessengruppen abzustimmen und zu realisieren ist eine 
Kompetenz, die bei den neuen Aufgaben in unserer 
Gemeinde sehr wertvoll ist, so wie auch das fachliche 
Know-How beim Kindergartenneubau in der Webergasse 
und weiterer geplanter Projekte.

Ich bin überzeugt, dass Thomas unseren eingeschlagenen 
Weg weiter verfolgen und so seinen Beitrag leisten wird, 
Schwarzach noch lebens- und liebenswerter zu machen.

Der Übergabezeitpunkt im Frühjahr wird mit den 
laufenden und anstehenden Projekten koordiniert.  
Ich werde Sie rechtzeitig über den genauen Zeitpunkt 
informieren. 
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Kundmachung
 

Der vom Forsttechnischen Dienst für Wildbach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Bregenz übermittelte Entwurf der 
Revision 2018 des Gefahrenzonenplanes für das Gemeindegebiet von Schwarzach wird gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (3) 
durch vier Wochen (Mittwoch, 17. 10. 2018 bis Donnerstag, 15. 11. 2018) im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme 
während der Amtsstunden aufgelegt.

Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4) ist jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, berechtigt, innerhalb der 
Auflagefrist zum Entwurf des  Gefahrenzonenplanes schriftlich Stellung zu nehmen.

Der Bürgermeister: Mag. Manfred Flatz

Kundmachung
über die am 26. 9. 2018 um 19 Uhr im Feuerwehrhaus unter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Mag. Manfred Flatz abgehaltene Sitzung der Gemeindevertretung – vorbehaltlich der Geneh-
migung durch die Gemeindevertretung.

1. Neubau Kindergarten – Grund-
satzbeschluss

Die politisch Verantwortlichen der Ge-
meinde Schwarzach erkennen den Bedarf 
einer notwendigen Raumentwicklung für 
die pädagogische Betreuung der Kinder 
von 1½ bis 6 Jahren. Die Gemeindevertre-
tung stimmt deshalb einer zielgerichteten 
Planung und Umsetzung eines Neubaus 
auf dem Grundstück Webergasse zu.

(einstimmig)

2. Auftragsvergabe  
Sanierung Helbernstraße

Die Gemeindevertretung beschließt die 
Fa. Wilhelm + Mayer aus Götzis mit der 
Durchführung der Baumeisterarbeiten im 
Zuge der Generalsanierung der Helbern-
straße in Höhe von Euro 97.177,32 (brut-
to) auf Basis des Angebotes vom 
09.08.2018 zu beauftragen.

Weiters werden Euro 10.000,00 für Unvor-
hergesehenes zur Verfügung gestellt. Die 
Entscheidungskompetenz soll hierbei 
durch den Bauhofleiter, den Bauamtsleiter 
und den Bürgermeister mit anschließender 
Rückmeldung an den Gemeindevorstand 
erfolgen.

Projektleitung:
Bauamtsleiter Mario Longhi

(einstimmig)

3. Auflösung Dienstbarkeit  
GSt-Nr. 141/2

Die Gemeindevertretung stimmt einer 
Auflösung des Dienstbarkeitsrechtes zu 
Gunsten der Gemeinde auf dem Gst.Nr. 
141/2 zu, wenn gleichzeitig der Gemeinde 
eine Teilfläche des Gst.Nr. 141/1 zur Ver-
längerung des Gehsteiges mit dem Park-
platz beim Schulsportplatz kostenlos über-
tragen wird.

(einstimmig)

4. Festlegung der Gebühren der 
Tiefgarage

Die Gemeindevertretung beschließt die 
Gebühren für die Benützung der Tiefgara-
ge wie folgt:

•	Karenzzeit: . . . . . . . . . . . . 90 Minuten 
•	Tarif	pro	 

angefangener Stunde . . . . Euro  0,70 
•	Tagespauschale	(24h) . . . . Euro  6,90 
•	Verlustticket . . . . . . . . . . . Euro 25,00 

(einstimmig)

5. Beschluss Straßen-  
und Wegekonzept 

Die Gemeindevertretung beschließt das 
vorliegende Straßen- und Wegekonzeptes 
samt dem beiliegenden Erläuterungsbe-
richt.

(mehrheitlich mit 20:1 Stimmen angenom-
men)

6. Änderung der Parkplatz-
verordnung beim Gemeindesaal

Die Gemeindevertretung beschließt die in 
der Sitzung vom 30.5.2018 beschlossene 
Parkabgabenverordnung dahingehend ab-
zuändern, dass in der Parkzone PAG3 (Ge-
meindesaal) die Entrichtung der Parkab-
gabe zusätzlich von dafür berechtigte 
Nutzergruppen über pauschalierte Park-
karten oder pauschalierte Tageskarten 
(Ecopoints-Parken) vorgenommen werden 
kann.

(einstimmig)

Bürgermeister 
Mag. Manfred Flatz

Mehr Informationen zu dieser Sitzung
unter www.schwarzach.at
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Heftige Schneefälle sind eine Herausforderung

Schneefälle und Vereisungsgefahren 
fordern in den Wintermonaten nicht nur 
die Räumungskommandos der öffentli-
chen Hand, sondern auch alle Verkehrsteil-
nehmer und Anrainer.

Sämtliche öffentliche Straßen und Geh-
wege werden seitens der Gemeinde nach 
einer Prioritätenliste geräumt. Wir ersu-
chen daher um Verständnis, dass nicht 
überall sofort geräumt werden kann.

Gehsteige müssen vom 
Eigentümer des angrenzen-
den Grundstücks sicher und 
begehbar gemacht werden. 

Die Eigentümer von Liegenschaften sind 
gesetzlich dazu verpflichtet, Gehsteige 
und Gehwege entlang ihrer gesamten 
 Liegenschaft in der Zeit von 6 Uhr bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
zu räumen und bei Schnee und Glatteis zu 
bestreuen. Wenn kein Gehsteig und Geh-
weg vorhanden ist, gilt diese Pflicht für 
den Straßenrand in der Breite von einem 
Meter (Anrainerpflicht gemäß § 93 der 
StVO). Auch wenn von der Gemeinde 
 freiwillig und für die Anrainer kostenlos 
Gehsteige geräumt werden, sind Liegen-

schaftseigentümer nicht von ihrer An-
rainerpflicht entlastet. Das Gesetz besagt 
auch, dass der von einer öffentlichen 
 Straße geräumte Schnee auf angrenzen-
den Grundstücken gelagert werden darf.

Apell an Anrainer:  
Schnee gehört nicht  
auf die Straße

Immer häufiger ist leider festzustellen, 
dass fleißige Schneeräumer den Schnee 
von den Gehsteigen einfach auf die Straße 
oder auf Nachbars Grundstück schaufeln. 
Dies ist nicht nur unzulässig, sondern auch 
äußerst verantwortungslos. Dieser Schnee 
bildet dann später auf den Straßen gefähr-
liche Spurrinnen, die besonders Radfahre-
rinnen und Mopedfahrer in Gefahr brin-
gen, aber auch generell ein höheres 
Unfallrisiko hervorrufen kann.

Apell an Fahrzeuglenker:  
Fahrzeug von öffentlichen 
Straßen entfernen!

Die Fahrzeugbesitzer bzw. Fahrzeug-
lenker im Gemeindegebiet von Schwarz-
ach werden ersucht, mit Einsetzen von 
Schneefall ihrer Fahrzeuge von den öffent-

lichen Straßen und Wegen zu entfernen, 
damit eine ordnungsgemäße Schneeräu-
mung durchgeführt werden kann.

Bitte beachten sie auch, dass sowohl im 
Gemeindezentrum um den Dorfplatz als 
auch auf dem Parkplatz beim alten Ge-
meindeamt (Schwanenareal) eine Kurz-
parkzone gilt.

Hier behindern „Langzeitparker“ eben-
falls den Winterdienst und werden künftig 
zur Anzeige gebracht.

Zusätzlich müssen wir darauf hinweisen, 
dass Fahrzeuge ohne Kennzeichen nicht 
auf öffentlichen Verkehrs- oder Parkplatz-
flächen abgestellt werden dürfen.

Ansprechpartner für Beschwerden und 
Anregungen im Zuge des Winterdienstes 
ist unser Bauhofleiter Andreas Breier unter 
58115-240 oder 
andreas.breier@schwarzach.at. 

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde

Bürgermeister Mag. Manfred Flatz 05572 / 58115 - 221
Sekretariat  
Bürgermeister Annette Scholl 05572 / 58115 - 221
Amtsleiter Peter Pitscheider 05572 / 58115 - 222
Bürgerserviceleiter Dietmar Wagner 05572 / 58115 - 201
Bürgerservice Sigrid Steffani 05572 / 58115 - 202
Bürgerservice Roland Angeli 05572 / 58115 - 203
Bauamtsleiter Ing. Mario Longhi 05572 / 58115 - 210
Liegenschaften Friedrich Hinteregger 05572 / 58115 - 212
Bauhofleiter Andreas Breier 05572 / 58115 - 240
Finanzverwaltungsleiter Hubert Meusburger 05572 / 58115 - 223
Kinderbetreuung /
Bildung Sabine Visintainer 05572 / 58115 - 224
Seniorenheim / 
Mobiler Hilfsdienst Elfriede Ritter 05572 / 58115 - 260

Öffnungszeiten  
Gemeindehaus Schwarzach:

Montag bis Freitag von  8 – 12 Uhr und 
Montag von 14 – 17 Uhr

Schnellschalter / Bürgerservice 
zusätzlich:
Montag von  7:30 – 8 Uhr und 
 von 17 – 18 Uhr sowie
Freitag von 12 – 13:30 Uhr 
für Meldebestätigungen und einfache In-
for mationsgespräche. 

Außerhalb dieser Zeiten sind die 
Mitarbeiter der Gemeinde nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung er-
reichbar. Dadurch kann sich der Mitar-
beiter gerade für längere und aufwändige 
Angelegenheiten mehr Zeit nehmen.
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BABYSITTERINNEN
Fr. Sigrid Steffani
sigrid.steffani@schwarzach.at, T 05572 / 58115-202
www.schwarzach.at Rubrik Kinder

TAGESMUTTER 
suchen/ werden: Verein Tagesmütter Fr. Gabi Ritsch
tagesmuetter-bregenz@verein-tb.at, T 05522 / 71840-380

MOHI
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58115-260

SENIORENWOHNUNG 
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58874

FRAUENSPRECHERIN
Fr. Monika Raid
monika.raid@vol.at, T 0664 / 5247638

Folgende Personen 
über „70“ können 

im November Geburtstag 
feiern:

Werner Waltner, 
Helbernstraße 10 . . . . . . . . 01.11.1936

Alois Bacher, 
Am Konradsgraben 6 . . . . . 09.11.1946

Maria Berchtold, 
Staudachstraße 8/2  . . . . . . 11.11.1927

Kurt Meusburger, 
Bühel 2 . . . . . . . . . . . . . . . . 13.11.1947

Oskar Hammerer, 
Bildsteinerstraße 37 . . . . . . 17.11.1940

Kasilde Stockmaier, 
Bahngasse 28/1 . . . . . . . . . 19.11.1946

Gertraud Dür, 
Klosterwiesweg 28 . . . . . . . 25.11.1939

Fritz Trexler, 
Staudachstraße 24/2  . . . . . 27.11.1945

Werner Mayr, 
Rosenweg 7 . . . . . . . . . . . . 28.11.1948

Germana Kohler, 
Im Weingarten 8/2 . . . . . . . 30.11.1922

FUNDANZEIGE

Fundgegenstände 2018: 1 brauner Schlüsselanhänger(ohne Schlüssel), 1 silberner Ohrring rund, 1 Werkzeugkoffer, 1 pinkfarbene 
Kindergeldtasche; 1 Samsung Handy; 1 Sonnenbrille; 1 Schlüssel der Firma Kreil; 1 optische Brille mit Metallfassung; 1 Akku Bosch 
Powerpack 500; 1 Opel-Autoschlüssel mit einem Wohnungsschlüssel; 1 dunkelblaues, ärmelloses Gilet sowie 1 Uhr; 1 Sonnenbrille 
mit Mercedes-Zeichen; 1 Ehering mit dem Namen Melanie und dem Datum: 11.07.2011; 1 schwarze Kellner-Geldtasche; 
1 Autoschlüssel für Mini-Cooper; 1 Fahrradschlüssel klein; 1 schwarze Samtkappe und weiße Handschuhe; 1 Handy (hTC); 
1 Samsung Handy; 1 goldenes Armband;

ELTERNBERATUNG  
connexia
Die Elternberatung findet jeden 2. und 4. Donnerstag des 
Monats von 14 – 15:30 Uhr im Kindergarten an der 
 Minderach statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
•	Stillen	und	Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
•	Telefonische	Beratung

Betreut werden sie und ihr Baby von Hebamme Ulrike Huwe 
und Helferin Sandra Brüstle. T + 43 650 / 4878746

Nächste Termine: 8. + 22. November

Geheiratet  
haben am:

31.08. Ostoja Dodik und  
Sedina Dizdarevic

05.10. Tahir Akyüz und  
Zeynep Demircan

Wir trauern um:

† 14.10. Patricia Larger, 
Weidachstraße 6/14

† 18.10. Wolfgang Mayr,  
Gebhard-Schwärzler-Str. 17

† 19.10. Schnitzer Melitta,  
Linzenberg 14
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In Zusammenarbeit mit Kennelbach und  Schwarzach

Die Seniorenbörse beim Herbstmarkt  
„Wer ku ka kut“

An einem strahlenden Samstag im ver-
gangenen Oktober hat die Seniorenbörse 
Wolfurt – in Zusammenarbeit mit Schwarz-
ach und Kennelbach – beim Herbstmarkt 
wieder viele neue Mitglieder für Schwarz-
ach gewinnen können. Helfen und sich 
helfen lassen ist unsere Devise! 

 
Dies konnten wir schon mehrfach bei 

uns in Schwarzach unter Beweis stellen. 
Handelt es sich meist nur um Kleinigkeiten 
rund um Haus und Garten, die unsere ge-
schickten „Mit-Börsianer“ leisten. So sind 
unsere Mitglieder froh über jeden Hand-
griff, den unsere freiwilligen Helfer für sie 
machen.

Wir nennen uns zwar Seniorenbörse, es 
gibt jedoch keine Altersgrenze. Jede Frau 
und jeder Mann ist herzlich willkommen, 
ob aktiv, passiv oder aber auch nur als un-
terstützendes Mitglied unseres Vereins. 

Unser Bürodienst ist jeweils am Donners-
tag von 9 bis 11:30 Uhr im Vereinshaus 
Wolfurt. Wir sind auch unter der Telefon-
nummer 0699 16840415 oder per E-Mail 

seniorenboerse.wolfurt@gmx.at erreich-
bar. Zögern sie nicht, uns zu kontaktieren. 
Wir helfen gerne! Unsere Kontaktperson 
für Schwarzach ist Silvia Gasser.

Seniorenbörse Wolfurt
Werner Kessler, Obmann

Helfen und helfen lassen!

Büro Vereinshaus Wolfurt: 
Donnerstag von 9 – 11:30 Uhr, T 
0699 16840 415,  
M seniorenboerse.wolfurt@gmx.at

Reges Interesse und 
 Informationsweitergabe  
an unserem Stand. 
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20 Jahre 
 Heller.Ulmer 
Offenes Atelier 
 anlässlich 20 Jahre 
 Heller.Ulmer

Vor zwanzig Jahren zeigte das Künstle-
rinnenduo Yvette Heller und Gabriele 
Ulmer zum ersten Mal seine Werke der 
Öffentlichkeit. 

Dieser Ausstellung folgten über hundert 
weitere Ausstellungen rund um den Erd-
ball. Zu den mit den vier Händen geschaf-
fenen Arbeiten zählt auch die dreiteilige 
Serie zum Thema Wetzstein, die im Gang 
des Gemeindeamts Schwarzach hängt. 

Das Duo nimmt das Jubiläum zum Anlass, 
am Sonntag, den 11. 11. 2018 von  
10 bis 17 Uhr die Ateliertüre in der 
Brühlstraße 34 in Wolfurt (gegenüber 
Kiosk Kögl-Graf) offen zu halten. 

Zu sehen ist ein breites Spektrum von 
 Arbeiten, die auf dem gemeinsamen Weg 
entstanden sind. 
 

www.hellerulmer.com

„Der Himmel voller Geigen“

Am 18. November um 17 Uhr können 
die Musikfreunde aus Schwarzach und da-
rüber hinaus einen weiteren musikali-
schen Höhepunkt erleben. Im Hofstei-
gersaal gastiert die erst achtzehnjährige, 
weltweit erfolgreiche Geigerin Elisso 
Gogibedaschwili, die in Lustenau gebo-
ren und aufgewachsen ist.

Kaum zu glauben, wo die erst achtzehn-
jährige Elisso Gogibedaschwili, die derzeit 
die Maturaklasse am Musikgymnasium 
Feldkirch besucht, schon überall Konzerte 
gegeben hat: in den USA, Kanada, Israel, 
Frankreich, Russland oder China etwa hat 
sie die großen Violinkonzerte von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, Max Bruch, 
 Johannes Brahms, Jean Sibelius oder 
 Nicolo Paganini mit verschiedenen 
 Orchestern gespielt. Als Tochter eines 
 chinesisch-georgischen Musikerehepaares 
kam Elisso schon früh mit der Welt der 
Klänge in Berührung und heimste schon 
als sechsjährige Preise ein. Sie studiert 
 neben ihrer Schulausbildung die Violine 
seit 2008 an der Musikhochschule in 
Karlsruhe. In Schwarzach wird Elisso ein 
Kammerkonzert geben mit Werken von 
Ludwig van Beethoven, Eugene Ysaye, 
 Johannes Brahms und der berühmten 
„Tsigane“ von Maurice Ravel. Ihre Partne-
rin am Klavier ist Nargiza Alimova.

Sonntag, 18. November
17 Uhr, Hofsteigersaal 
Schwarzach

Karten: Vorverkauf im 
Gemeindehaus Schwarzach e 16,--
Abendkasse e 18,-- 
Kinder u. Jugendliche e 10,--

Wir danken unseren Sponsoren Raiba am 
Hofsteig, Firma Schelling und Hefel Textil.
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Trotz des schö-
nen Wetters 
fanden sich 
am Sonntag, 
dem 14. Okto-
ber, Musik-
freunde aus 
Schwarzach, 
aber auch von 

weiter her, im Hofsteigersaal ein, um ein 
Kammerkonzert mit Werken von Antonin 
Dvořak zu genießen.

Auf dem Höhepunkt seines Ruhms lebte 
Antonin Dvořak für drei Jahre in Amerika, 
denn er wurde dort zum Professor am 
Konservatorium von New York berufen. 
Das Land, in dem der böhmische Kompo-
nist und seine Familie auf das freundlichs-
te aufgenommen wurden, inspirierte 
Dvořak zu großartigen Werken, darunter 
zum so genannten „Amerikanischen 
Quartett“. Das hörte man beim Konzert in 
Schwarzach, in wunderbarem Zusammen-
spiel gegeben vom „Montfort Quartett“, 

das großteils aus Mitgliedern des Sympho-
nieorchesters Vorarlberg besteht. Veran-
schaulicht wurde der Amerika-Aufenthalt 
Dvořaks durch Briefe und Reisedokumen-
te, die Anna Mika las. Im ersten Teil spielte 
das Montfort Quartett, trefflich ergänzt 
durch Bernd Konzett am Kontrabass, das 
Streichquintett Opus 77 von Antonin 
Dvořak.

Großer Dank gilt den Sponsoren unser 
Konzerte Hefel Textil und Raiba am Hof-
steig.

Kleaborar Bahnteifl & Otto Hofer im ausverkauften 
 Hofsteiger-Saal

Das Konzert der Kleaborar Bahnteifl und 
Otto Hofer anlässlich ihrer Abschiedstour-
nee fand am 29. September 2018 statt.

 
Es war ein wunderbares Konzert, da die 
vier Musiker und Otto Hofer es verstan-
den, ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm auf die Bühne zu zaubern. Sie 
präsentierten ein „Best of“ aus ihren bis-
herigen acht Programmen (dar Mätsch 1 – 
8) und das Publikum war begeistert. Somit 
verabschiedete sich die Wälder Band mit 

ihren schrägen Liedern und das Lustenau-
er Original, Otto Hofer, mit seinen Anekdo-
ten und Erzählungen nach drei Zugaben 
vom Publikum in Schwarzach, das mit die-
sem Konzertbesuch einen besonderen 
Abend genießen konnte.
 
Danke an unsere Sponsoren: Firma Hefel 
Textil und Raiffeisenbank am Hofsteig.
 
Gemeinderätin Monika Raid
Obfrau Kultur, Soziales

ORF – Lange Nacht Der Museen

Am 6. Oktober 2018 fand österreichweit 
wieder die“ Lange Nacht der Museen“ 
von 18 bis 1 Uhr statt. Nach einer mehr-
jährigen Pause war unser Heimathaus am 
Linzenberg wieder mit dabei. Das origina-
le Rheintalhaus, erbaut um die  Mitte des 
19. Jahrhunderts, wurde 1982 vom Besit-
zer Hermann Dür (1901-1982) der Ge-
meinde Schwarzach erblich vermacht und 

mit starker finanzieller Unterstützung vom 
Bundesdenkmalamt und dem Land Vorarl-
berg restauriert, ergänzt und in den Origi-
nalzustand zurückversetzt.

62 interessierte Besucher erhielten bei den 
Führungen unseres Bürgermeisters Man-
fred Flatz einen Einblick in die Schwarz-
acher Wetzsteinerzeugungsgeschichte so-
wie Informationen über die Sammlung 
historischer bäuerlicher Arbeitsgeräte und 
Einblicke in die Wohnverhältnisse der eins-
tigen Bewohner.

In der gemütlichen Stube wurden die 
 Gäste musikalisch vom Duo Herbert und 
Werner bestens unterhalten und Otto und 
Ilse bewirteten alle Besucher mit Brezeln 
und Getränken.

Nach diesem gelungenen, historisch wert-
vollen und auch gemütlichen Abend für 
die Besucher wird Schwarzach auch 
nächstes Jahr wieder an der „Langen 
Nacht der Museen“ teilnehmen.
 
Gemeinderätin Monika Raid
Obfrau Kultur, Soziales
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Frist zwecks Beantragung des Heizkostenzuschusses läuft ab 22. Oktober 2018  
bis 15. Februar 2019

So wie in den vergangenen Heizperio-
den wird auch für die kommende Heizperi-
ode ein Heizkostenzuschuss für Personen 
bzw. Haushalte mit geringem Einkommen 
gewährt. Die Abwicklung erfolgt wie bis-
her über die Gemeinden und Bezirks-
hauptmannschaften.

1. Antragstellung und 
 Ausbezahlung:

Der Heizkostenzuschuss kann im Zeit-
raum von Montag, 22. Oktober 2018 
bis Freitag, den 15. Februar 2019, 
beim Wohnsitzgemeindeamt beantragt 
werden.

Personen (Haushalte), die Unterstützung 
aus der offenen Mindestsicherung für den 
Lebensunterhalt oder Wohnbedarf erhalten 
oder einen solchen Anspruch während der 
Aktionsperiode erwerben, kann von der 
Mindestsicherungsbehörde (Bezirks-
hauptmannschaft) auf Antrag – vorbe-
haltlich der Ausnahmen im folgenden Ab-
satz  – einmalig ein Heiz kostenzuschuss in 
Höhe von E 150,-- gewährt werden. Bei 
Nachweis eines höheren Heizaufwandes 
als es dem im Mindestsicherungssatz ent-
haltenen Heizkostenanteil zuzüglich des 
gewährten Heizkostenzuschusses in Höhe 
von 150 Euro entspricht, wird der Zu-
schuss um bis zu zusätzliche 120 Euro er-
höht. In Summe gelangen somit höchstens 
270 Euro zur Auszahlung.

Personen, die in Wohngemeinschaften, 
Heimen oder ähnlichen Einrichtungen der 
freien Wohlfahrtsträger untergebracht 
sind, haben keinen Anspruch auf den Heiz-
kostenzuschuss. Dies betrifft auch Perso-
nen, die in Grundversorgungsquartieren 
untergebracht sind. Weiters darf bei priva-
ten Wohngemeinschaften der Heizkosten-
zuschuss nur einmal ausbezahlt werden, 
allenfalls kann dieser auf die Mitglieder 
der Wohngemeinschaft aufgeteilt werden.

2. Berücksichtigung von 
 Einkommen und Vermögen:

a) Einkommen

Die Höchstgrenze des monatlichen Netto-
haushaltseinkommens beträgt:

aa) bei einer alleinstehenden Person netto 
e 1.153,--

bb) bei Ehepaaren, Lebensgemeinschaf-
ten oder sonst zwei in einem gemein-
samen Haushalt lebenden erwachse-
nen, nicht familienbeihilfebeziehenden 
Personen netto e 1.700,--

cc) bei einer alleinerziehenden Person mit 
einem Kind netto e 1.410,-- und

dd) zuzüglich zu bb) und cc) bei jeder wei-
teren Person im Haushalt (insbesonde-
re Kinder) höchstens netto e 201,--.

Als Einkommen gelten alle Einkünfte 
aus selbständiger Arbeit, aus nicht 
 selbständiger Arbeit, aus Gewerbebetrieb, 
aus Land- und Forstwirtschaft sowie aus 
Vermietung und Verpachtung. Zum Ein-
kommen zählen somit insbesondere 
 Löhne, Gehälter, Renten, Pensionen, Leis-
tungen aus der Arbeitslosen- und der 
Krankenversicherung, weiters Wohnbeil-
hilfen, Unterhaltszahlungen jeglicher Art, 
das Kinderbetreuungsgeld und Lehrlings-
entschädigungen sowie Grundwehrdiene-
rentgelt bzw. Zivildienstentschädigung.

Nicht als Einkommen gelten Familien-
beihilfen, Familienzuschüsse, Kinder-
absetzbeträge, Studienbeihilfen, Pflege-
gelder, Zuschüsse im Rahmen der 
Unterstützung der 24-Stunden-Betreuung 
oder bei sonstiger ambulanter Pflege, 
 Opferrenten nach dem Opferfürsorge-
gesetz sowie Grundrenten für Beschädigte 
nach dem Kriegsopferversorgungs- und 
Heeresversorgungsgesetz. Unberücksich-
tigt zu bleiben haben auch allfällige Son-
derzahlungen (13. und 14. Monatsgehalt) 
sowie Spesenersätze, Diäten und Kilomet-
ergelder. Tatsächlich geleistete Unterhalts-
zahlungen sind vom Einkommen bis zu ei-
nem Betrag von EUR 142,-- pro Unterhalt 
empfangender Person in Abzug zu brin-
gen.

Sämtliche Einkommen bzw. zu leistende 
Unterhaltszahlungen sind durch aktuelle 
Unterlagen (z.B. Pensionsbezugsabschnitt, 
Gehaltszettel, Kontoauszug, Wohnbeihil-
febestätigung) nachzuweisen.

Härtefälle: In besonders berücksichti-
gungswürdigen Fällen (z.B. überdurch-
schnittlich großer Wohnraum, der zu be-
heizen ist; durch den Bezug der 
Wohnbeihilfe wird die Einkommensgrenze 
überschritten; hoher gerechtfertigter Woh-
nungsaufwand), können die erwähnten 
Einkommensgrenzen bis zu einem Aus-
maß von höchstens 10 % überschritten 
werden.
Diese Regelung kann auch bei Bezieherin-
nen oder Beziehern einer schweizerischen 
bzw. liechtensteinischen Pension ange-
wandt werden

b) Vermögen
Die Vermögenssituation bleibt gänzlich 
außer Betracht.

3. Höhe des 
 Heizkostenzuschusses

Pro Person / Haushalt wird für die ge-
samte Heizperiode ein Zuschuss in Höhe 
von einmalig E 270,-- gewährt. Auch bei 
allfälligen Wohnungswechseln während 
des Aktionszeitraumes wird der Zuschuss 
nur einmal gewährt.
Für Personen, die Anspruch auf Mindestsi-
cherungsleistungen haben, gilt hinsicht-
lich der Höhe des Zuschusses für den ge-
samten Aktionszeitraum Punkt 1.

Weitere Auskünfte erhalten sie bei der 
Bürgerservicestelle im Gemeindeamt. 
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Am Donnerstag, den 4. Oktober 2018, 
lud Bürgermeister Manfred Flatz Senior-
innen und Senioren im Namen der 
 Gemeinde Schwarzach zum traditionellen 
Seniorenausflug nach Biberach an der Riß 
ein.

An einem traumhaft sonnigen Herbsttag 
führte die Fahrt mit drei großen Reisebus-
sen von NKG Reisen nach Biberach an der 
Riß. Dort erhielten alle 130 Seniorinnen 
und Senioren durch 6 Stadtführer einen 
tollen Einblick in die interessante Stadt-
geschichte. 

Nach einer anstrengenden Führung wur-
den alle Teilnehmer mit einem feinen Mit-
tagessen im Restaurant Ropach verwöhnt.

Anschließend fuhren alle mit den Bussen 
nach Warthausen. Von dort aus startete 
eine Fahrt mit der nostalgischen Bahn 
„Öchsle“ durch die schöne oberschwäbi-
sche Gegend. Das „Öchsle“ ist die einzige 
erhaltene Schmalspurbahn der Königlich 
Württembergischen Staatseisenbahnen. 

Der Zugsführer, wie auch der Angestellte 
des Züglerestaurants beantwortete bereit-
willigt die Fragen der Teilnehmer. Nach 
 Ankunft in Ochsenhausen wurde die 
Heimreise nach Schwarzach angetreten, 
wo alle wieder gesund und munter ange-
kommen sind. 
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e5 Team Schwarzach: PV Aktion ein voller Erfolg
Für alle Unentschlossen unter euch und 

vielleicht als Motivationsschub, selber 
 aktiv zu werden: Bisher wurden über die 
PV Aktion alleine durch die Fa. Hansesun 
über 30 Beratungen durchgeführt und 
über 10 Anlagen umgesetzt oder 
 bestellt. 

Wir rechnen damit, bis zum Ende der 
 Aktion auf über 15 Anlagen zu kommen. 
Dabei wurde gar nicht berücksichtigt, dass 
in Schwarzach mehrere als nur eine Firma 
aktiv ist. 

Alle unsere Erwartungen wurde damit 
übertroffen, weiter so, das „kranke Kind 
Klima“ dankt es euch.

Euer Christian Anselmi / e5 Schwarzach

Termine zum Vormerken:

•	PV	 Aktion	 endet	 mit	 30.	 November,	 
PV Förderaktion der Gemeinde Schwarz-
ach mit Ende 2019

•	Anmeldung	 zum	 Heizungs-Check	 Hof-
steig endet mit 20. 12. 2018

•	Alle	Termine	auch	auf	Facebook

Kontakt:

Interessantes zu berichten oder Lust, auch 
nur zeitweise an einem e5 Projekt mit-
zuarbeiten?

e5team@schwarzach.at 
oder auf Facebook: 
www.facebook.com/e5Schwarzach

Auch in Schwarzach! Winter Radius 2018 
Fit durch den Winter radeln!

Lust auch im Winter in die Pedale zu tre-
ten und Kilometer zu sammeln? Der Win-
ter Radius bietet die passende Gelegen-
heit sich auch im Winter fit zu halten. 
Darüber hinaus warten am Ende tolle Prei-
se auf dich. Neugierig geworden? 

Dann mach mit beim Vorarlberger Winter 
Radius, dem Fahrradwettbewerb für Win-
terradlerInnen und die, die es noch wer-
den möchten! Vom 16. November 2018 
bis 11. Februar 2019 werden wieder flei-
ßig Radkilometer gezählt!

Einfach anmelden, losradeln 
und Kilometer sammeln!

Melde dich ab dem 12. November 2018 
auf www.fahrradwettbewerb.at an. 

Deine Kilometer kannst du direkt im Inter-
net, über die Radius App oder im Fahrten-
buch eintragen! Das kannst du täglich, 
monatlich oder am Ende des Wettbewerbs 
machen.

Radeln und gewinnen!

Bist du während des Winter Radius 
mehr als 50 Kilometer geradelt, kannst du 
am Ende mit etwas Glück attraktive Preise 
gewinnen! Sei dabei und radle mit beim 
Winter Radius!

Alle Informationen zum Winter Radius fin-
dest du zeitgerecht unter www.fahrrad-
wettbewerb.at

Allen WinterradlerInnen wünsche ich eine 
schöne und unfallfreie Winterzeit!

GR Christine Golderer
Obfrau Umwelt, Mobilität und
 Landwirtschaft

Drei gute Gründe für das 
Radfahren im Winter

•	Raus	aus	dem	Wintertief:	Bewegung	
an der frischen Luft und im Licht 
wirkt stimmungsaufhellend

•	Training	 für	 die	 Abwehr:	 Die	 Kalt-	
und Warmzeiten stärken das Immun-
system

•	Ran	 an	 den	 Speck:	 Radfahren	 bei	
niedrigen Temperaturen verbrennt 
mehr Kalorien als im Sommer 

 (Quelle: bmvit 2015, Radfahren im Winter) 

Biomüll / Gelber Sack / 
Restmüll
•	Mittwoch,		 7.	November
•	Mittwoch,	21.	November	

Biomüll
•	Mittwoch,	14.	November	
•	Mittwoch,	28.	November	

Papiertonne Wohnanlagen
•	Freitag,	2.	November
•	Donnerstag,	15.	November
•	Donnerstag,	29.	November

Papiertonne Haushalte
•	Freitag,	2.	November
•	Donnerstag,	29.	November

Öffnungszeiten der Grünschnitt-
sammelstelle in der Gemeinde 
 Schwarzach –  Bauhof:
Montag bis Freitag: 14 – 19 Uhr
Samstag:  9 – 17 Uhr

Die Grünschnittsammelstelle 
bleibt von Dezember bis 
 inklusive Februar geschlossen.

Abfalltermine November 2018 – Schwarzach
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Heizungs-Check Hofsteig

In 4 Schritten die Heizanlage optimieren und Kosten sparen!

Bis zu 20% Heizkosten sparen!
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Schritt 1
Anmeldung in 
Ihrer Gemeinde 
bis 20. Dezember 
2018

Schritt 2
Check durch das 
Technische Büro 
Gerhard Ritter 
bei Ihnen Vorort

Schritt 4
Heizung opti-
mieren, Umwelt 
schonen und 
Kosten sparen!

Schritt 3
Antrag auf För-
derauszahlung 
im Gemeinde-
amt einbringen

Rauschende Rohre, laute Heizkessel, glühende Heizkörper oder einfach nur eine hohe Rechnung: 
Der Heizungs-Check der e5-Gemeinden Hard, Kennelbach, Lauterach, Schwarzach und Wolfurt gibt 
Klarheit, wie gut die eigene Heizung tatsächlich funktioniert!

Achtung: Die durch die Hofsteig-
gemeinden geförderten Checks 
sind auf 55 Stück begrenzt. 
Entscheidend für die Förderung 
ist die Reihenfolge der einge-
gangenen Anmeldungen. Diese 
Förderaktion gilt nur für feue-
rungstechnische Heizanlagen 
mit Baujahr 2013 oder älter. 

Was wird gefördert?
Der Check* im Gesamtwert von 280 Euro wird vom Tech-
nischen Büro Gerhard Ritter durchgeführt. Im Rahmen 
der Energiesparoffensive 2020 wird dieser vom Land 
Vorarlberg mit 100 Euro gefördert. Zusätzlich fördern 
die Hofsteiggemeinden den Check mit 100 Euro in Form 
der Hofsteigkarte. Dem Eigentümer verbleiben somit 
lediglich 80 Euro Selbstbehalt. Der Check gilt für feu-
erungstechnische Heizanlagen (Pellets-, Holz-, Hack-
schnitzel-, Gas- und Ölheizungen) mit dem Baujahr 2013 
oder älter. Die Förderung ist mit 55 Stück begrenzt.  

Wie funktioniert‘s?
Sie melden sich bis 20. Dezember 2018 (Detailinformati-
on auf der Rückseite) an. Im Laufe der Heizperiode setzt 
sich das Technische Büro bezüglich einer Terminverein-
barung mit Ihnen in Verbindung. Im Anschluss an den 
Check erhalten Sie die Rechnung in der Höhe von 180 
Euro (Landesförderung bereits abgezogen) sowie einen 
Förderantrag. Die Gemeindeförderung von 100 Euro in 
Form der Hofsteigkarte wird im Nachhinein erstattet. 
Dafür ist die Einbringung des Förderantrags und die Ko-
pie des Zahlungsbelegs beim Bürgerservice erforderlich. 

Bis zum 20.12. 2018  anmelden, Heizanlage überprüfen lassen und von Landes- und Gemeindeförderung profitieren!

Ihre Gemeinde unterstützt den Heizungs-Check mit 100 Euro in Form der Hofsteigkarte

Die Anmeldung erfolgt online unter www.schwarzach.at oder in ihrem Gemeindeamt. Bei Fragen zum Check steht Ihnen Dietmar 
Wagner (+43 5572 58115-201) gerne zur Verfügung. 

Impressum: Die e5 Gemeinde Schwarzach in Zusam-
menarbeit mit dem Energieinstitut Vorarlberg / Bilder: 
Energieinstitut Vorarlberg / Alle Angaben wurden 
sorgfältig erhoben. Änderungen und Irrtum vorbehalten. 
Aus unzutreffenden Angaben kann keine Schadenser-
satzpflicht geltend gemacht werden. Nachdruck nur mit 
vorheriger Genehmigung des Herausgebers.

Entwickelt wurde der Heizungs-Check im Rahmen des Programmes klimaaktiv erneuerbare Wärme im Auftrag des Bundesministeriums für Nachhaltigkeit und Tourismus
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Fit durch den Winter
Radeln und gewinnen: winter.fahrradwettbewerb.at

„Dieses Projekt wird im Rahmen des klimaaktiv Förderungs- 

programms aus Mitteln des Klima- und Energiefonds als  

Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz im Verkehr gefördert“
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Fahrrad-
Wettbewerb
App gratis!

16.11.18 – 11.2.19

WINTER
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Gemütlicher Herbst

Die ruhigere und dunklere Jahreszeit 
hat begonnen. Umso mehr Zeit bleibt uns, 
es sich Zuhause so richtig gemütlich zu 
machen und ein Buch zu lesen. Passend 
dazu ist in der Bücherei neuer Lesestoff 
eingetroffen. 

Schwarzach wie es  
früher war

27 Seniorinnen und Senioren erlebten 
einen ganz besonderen Nachmittag in der 
Bücherei. Herbert Flatz zeigte eindrucks-
volle Bilder von „Alt Schwarzach“. Bei 
Kaffee und Kuchen und einem „Achtele“ 
wurden viele Erinnerungen ausgetauscht 
und an frühere Zeiten gedacht. Herz-
lichen Dank an Herbert Flatz!

Shock your parents  
and read a book

Am 16. November veranstalten wir zum 
ersten Mal einen Abend nur für Jugend-
liche von 12 bis 15 Jahren. In einer chil-
ligen Atmosphäre mit cooler Musik und al-
koholfreien Cocktails könnt ihr entdecken, 
was die Bücherei alles zu bieten hat. 

Von 19 Uhr bis 21 Uhr seid ihr voll 
 dabei. Also nichts wie los, wir freuen uns 
auch euch!

Mo von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo + Fr von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di von 15:30 bis 17:30 Uhr

6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572 / 58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at

Die Frauen der Bücherei Schwarzach

Musikschule 
am Hofsteig

Christmas Party 
Night
Konzert mit anschließender Christ-
mas-Party in der Vereinshaus-Bar

Sa, 1. 12. 2018, 19:30 Uhr

Vereinshaus Wolfurt
Eintritt frei

www.musikschuleamhofsteig.at
Laternenfest auf dem Baumwipfelpfad

Ich geh mit meiner Laterne und Deine Laterne mit Dir, zum Laternenumzug über den 
Baumwipfelpfad des skywalk allgäu Naturerlebnisparks. 

Zusammen mit dem Nachtwächter ziehen die Kinder am 3. November 2018 mit bunt 
leuchtenden Laternen durch den Park. Kurz nach Einbruch der Dunkelheit beginnt die 
eindrucksvolle Feuershow mit den Feuerteufeln des Jugendtheaters Martinszell.

Kinder, die eine Laterne mitbringen, erhalten ein Freigetränk. 

Der Park ist an diesem Tag (3. November) regulär von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Um 
16 Uhr findet der Laternenumzug statt, um 17:30 Uhr die Feuershow.

Familienpass-Tarif: 8,50 Euro für Erwachsene (statt 9,50 Euro) und Kinder 6,50 Euro 
(statt 7,50 Euro). Kinder unter 1 m haben freien Eintritt. 
www.skywalk-allgaeu.de 

Vorarlberger Familienpass
Tel 05574-511-24159, familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Vorarlberger Familienpass
www.vorarlberg.at/familienpass 
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„Mit viel Schwung durchs Kindergartenjahr“

Kindergarten Minderach
Der Kindergarten und der Herbst haben begonnen und wir  
haben mit den Kindern schon viel Neues gelernt und erlebt.

Kindermarathon 

Wir starteten mit unseren Kindergarten-
gruppen aus dem Kindergarten-Dorf in ein 
aktives Kindergartenjahr. Passend zu un-
serem Schwerpunkt Bewegung „Mit viel 
Schwung durchs Kindergartenjahr“ haben 
sich zahlreiche Kindergartenkinder für den 
Fröschlemarathon in Bregenz ange-
meldet. 

Vorab gab es im Kindergarten mehrere 
Trainingseinheiten, damit wir den 400 m-
Lauf im Casinostadion Bregenz bewälti-
gen konnten. Neben den sportlichen 
 Vorbereitungen und Trainingseinheiten, 
achteten wir auch auf eine gesunde Er-
nährung und bereiteten gemeinsam ein 
stärkendes Müsli zu.

Am 6. Oktober war es dann soweit, 
30 Läuferinnen und Läufer mit deren 

 Eltern vom Kindergarten-Dorf trafen sich 
im Casino Stadion und nach ein paar 
 Aufwärmübungen ging es auch schon los. 
Die Kindergärtler waren voll motiviert und 
mit viel Freude dabei. Zahlreiche Zuschau-
er/innen jubelten uns zu und voller Stolz 
nahmen die Kinder im Ziel ihre Medaillen 
entgegen. 

„… Wir freuen uns auf eine weitere tolle Herbstzeit!“

Beim Malen eines Herbstmobile 

Selbstgemachte Gemüsesuppe ist lecker! Vorbereitungen für das Erntedankfest Unser Erntedankfest 

Herbstspaziergang 
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Oktoberfest  
in der Volksschule

Heuer veranstalteten wir zum ersten 
Mal in unserer Volksschule ein „Oktober-
fest“. Während des Unterrichts fanden 
verschiedene Stationen statt. Diese waren 
unter anderem Erlernen eines Volkstanzes, 
verschiedenes Obst riechen und ver kosten, 
Kürbisse und Pilze basteln, lustige Apfel-
fotos mit Kindergesichtern machen, ein 
Bildlesespiel legen und vieles mehr.

Die Kinder durften an diesem Tag natürlich 
im Dirndl oder in einer Lederhose zur 
Schule kommen. Zudem wurden wir in 
dankenswerter Weise vom Elternverein 
auf eine „Laugenbrötle-Jause“ eingela-
den.

Wandertag mit  
„Lesen an besonderen Orten“

Unter diesem Motto wanderte die 2c-
Klasse der Volksschule heuer nach Dorn-
birn zur „Schwendealp“. Bei der ersten 
Rast an einem Hang, mit wunderbar klarer 
Sicht über das Rheintal, wurde den Kin-
dern als Überraschung das Buch „Ballon-
fahrt mit Hund. Die (fast) wahre Geschich-
te der internationalen Luftfahrt im Jahr 
1785“ von Matthew Olshan und Sophie 
Blackall vorgestellt und daraus ein Stück 
vorgelesen. Danach, neugierig wie die 
 Geschichte denn weitergeht, wanderten 
alle bis zur nächsten Rast weiter. Wieder 
hörten die Kinder einen Teil der Geschich-
te. In weiteren Pausen an besonderen 

 Stellen wie zum Beispiel in einer Kapelle 
hörten die Kinder jedes Mal wieder ein 
weiteres Stück der Geschichte.

Für alle Beteiligten war es ein besonderer 
Wandertag, denn alle hatten nicht nur 
Spaß am Wandern und Zuhören, sondern 

stellten auch fest, dass Lesen nahezu 
überall möglich sein kann und immer 
 etwas Spannendes ist.
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Mit der aha card wird der 
Winter zum Traum

„Wintertraum – Schneeflöckchen, Weiß-
röckchen, wann kommst du geschneit?“ 
Mit der aha-Winteraktion bekommen aha 
card-InhaberInnen ab sofort ermäßigte 
Schi-Saisonkarten für die Schiregionen Ski 
Arlberg, Montafon-Brandnertal-Card, Son-
nenkopf, 3TälerPass und die Ländle Card. 
Und so funktioniert‘s: Saisonkarten-Tarif 
auf www.aha.or.at/tarife-winteraktion 
checken, Gutschein ausfüllen, vergünstig-
te Karte kaufen und ab auf die Piste! Infos 
unter www.aha.or.at/winteraktion. 

Weitere Winterangebote der aha card 
sind: vergünstigter Service-Check bei Her-
vis, Ermäßigungen bei Intersport und 
Sportshop Dietmar Rudigier, 2für1 Aktio-
nen und Schitageskarten als Dankeschön 
für freiwilliges Engagement im Rahmen 
von aha plus. Alle Infos findet man unter 
www.aha.or.at/winteraktion 

Jugendliche, die noch keine aha card ha-
ben, können diese online beantragen un-
ter www.aha.or.at/karte-bestellen und an-
schließend die Daten im aha, im 
Gemeindeamt oder in einer Hypo-Filiale 
mit Pass oder Personalausweis bestätigen 
lassen. Die provisorische Karte können sie 
sofort mitnehmen und gleich schon alle 
Vorteile nutzen. Die aha card gibt es als 
Plastikkarte und auch als App zum Down-
loaden. 

Bewerbungsfotos vom Profi 

Der erste Eindruck zählt: Zu einer guten 
Bewerbung gehört ein erstklassiges Foto. 
Im aha setzt ein Profi-Fotograf Jugendli-
che zwischen 14 und 26 Jahren kostenlos 
in Szene und lichtet sie ab. Zum Foto-
Shooting gibt es bei Bedarf auch Tipps und 
Infos zum Bewerbungsschreiben und Un-
terstützung bei der Jobsuche. 

Termine:
12. November 2018, aha Dornbirn
14. November 2018, aha Bregenz
jeweils von 14 bis 17 Uhr

Für alle zwischen 14 und 26 Jahren. Für 
Einzelpersonen keine Anmeldung, für 
Gruppen ab fünf Personen ist eine Anmel-

dung notwendig. Weitere Termine und In-
fos unter www.aha.or.at/bewerbungsfoto 

aha plus: Einführungswork-
shop und Geburtstagsfest

„Engagieren, Punkte sammeln, Chan-
cen nützen“ – so lautet das Motto von 
aha plus, dem Anerkennungssystem für 
engagierte junge Menschen in Vorarlberg. 
Bei kostenlosen Einführungsworkshops 
erhalten Vereine, Organisationen und Ge-
meinden die wichtigsten Informationen zu 
aha plus und lernen im Praxisteil das Aner-
kennungssystem online zu nützen.

Der nächste Termin ist am: 
Mittwoch, 28. November 2018, BRG / 
BORG Dornbirn-Schoren, Höchsterstraße 
32 von 18:30 bis 21 Uhr
Anmeldungen unter www.ahaplus.at oder 
Tel. 05572 / 52212.

Tipp: „aha plus wird 1!“ 
Mittwoch, 7. November 2018, ab 18 Uhr, 
Landhaus Bregenz 
Alle Interessierten und Involvierten sind 
herzlich eingeladen. Engagierte Menschen 
erzählen von ihren „aha plus – Erlebnis-
sen“. Außerdem erfährt man, was sich ge-
tan hat, wie es weiter geht und welche 
Chancen der „Engagement-Lebenslauf“ 
bringt. Und natürlich wird gemeinsam ge-
feiert!

EureProjekte – Jugendliche 
können ihre Projekte ein-
reichen

Interkultureller Musiksommer, Erinne-
rungsbuch für SeniorInnen, DIY Möbel-
workshop oder Stadtgarten für Jugendli-
che? Eine gute Idee allein ist nicht 
genug – sie muss auch umsetzbar sein. 
Mit EureProjekte werden Projekte von Ju-
gendlichen mit bis zu 500 Euro gefördert. 
Für Projekte zu den Themen „Alkoholfrei“ 
und „Rauchfrei“ gibt es sogar bis zu 750 
Euro Unterstützung. 

EureProjekte ist eine Initiative der Bundes-
ministerin für Frauen, Familien und Ju-
gend. Sie möchte die Kreativität und die 
Eigeninitiative junger Leute unterstützen, 
sie dazu ermutigen, etwas auszuprobieren 
und eigene Ideen umzusetzen. Alle jungen 

Menschen zwischen 14 und 24 Jahren 
können ihre Projektidee einreichen. Bei 
 Interesse einfach registrieren auf www.
aha.or.at/eureprojekte und/oder ein Bera-
tungsgespräch im aha vereinbaren. In Vor-
arlberg ist Veronika Drexel zuständig für 
die Beratung. Sie ist erreichbar unter 
05572-52212-18 oder via Mail unter 
 veronika.drexel@aha.or.at.

Tipp: Am 15. November 2018 findet im 
Rathaus Feldkirch eine Infoveranstaltung 
in Kooperation mit dem aha Liechtenstein 
zu verschiedenen Fördermöglichkeiten für 
Projekte im Jugendbereich statt. Zielgrup-
pe sind v. a. MultiplikatorInnen, aber auch 
interessierte Jugendliche.

2 für 1 Dornbirn Lions

Zweimal anfeuern, einmal zahlen: Den 
ganzen November über gibt es bei den 
Heimspielen der Dornbirn Lions „doppel-
ten Eintritt“. EineR zahlt, zwei genießen 
das Spiel – nur für aha card-InhaberInnen 
und gegen Vorlage der aha cards. 

Abgetanzt – Alle Balltermine 
auf einen Blick!

Die Highheels schon bereitgestellt und 
die Fliege zurechtgerückt? Das kann nur 
eines bedeuten: Die Ballsaison startet! Im 
aha online Ballplaner www.aha.or.at/ball-
planer sehen Tanzfreudige auf einen Blick, 
wann und wo der nächste Abschlussball 
stattfindet. aha card nicht vergessen – sie 
gilt als offizieller Altersnachweis!

aha – Jugendinformationszentrum
Vorarlberg 
6850 Dornbirn, Bahnhofstraße 12, 
aha@aha.or.at, Tel 05572-52212,
Mo bis Fr 13 bis 17 Uhr

6900 Bregenz, Belruptstraße 1, 
aha.bregenz@aha.or.at, Tel 05574-52212
Mo bis Fr 13 bis 17 Uhr

www.aha.or.at, 
www.facebook.com/aha.Jugendinfo

aha www.aha.or.at / www.facebook.com/aha.Jugendinfo
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Taufen 
getauft wurden:
Oskar Wolff, Schwarzach
Laura Salomé Lucny, Schwarzach

Nächste Tauftermine:
10.11. und 08.12. 2018
Taufgespräche werden beim Erstkontakt 
im Pfarrbüro mitgeteilt.

Spenden
Spenden allgemein
für „Gute Besserung“  . . . . . . . . . e 20,--

Spenden anlässlich Taufe . . . . . . . e 50,--

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Veranstaltungen  
und Termine
Handarbeitsrunde

Wir treffen uns wieder am 8. und am 22. 
November von 14 – 17 Uhr im Pfarr-
saal, um gemeinsame Stunden mit hand-
arbeiten und plaudern zu verbringen und 
uns auch bei Kaffee und Kuchen gemütlich 
zu unterhalten. 
Wir laden herzlich dazu ein.

Nikolausaktion

Der Nikolaus wird heuer die Haushalte 
vom 4. – 6. 12. 2018 jeweils ab 16:30 
bis 20:00 Uhr besuchen. 

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung 
bis spätestens 25. 11. 2018 an  
nikolaus.schwarzach@gmx.at. 

Folgende Angaben sind unbedingt 
 erforderlich: vollständiger Name und 
Adresse, Anzahl der Kinder, Alter der 
Kinder, Telefonnummer, Wunschtermin 
mit Angabe  eines Zeitfensters von 
 mindestens 2 Stunden (z. B.: 5. 12. zwi-
schen 17 – 19 Uhr) und Angabe eines 
Ersatztermins. 

Sie können diese Angaben auch auf 
 einen Zettel schreiben und ihn im Pfarr-
büro abgeben (Abgabeschluss 25. 
11. 2018 !). Wir werden alle Anmel-
dungen sammeln und Ihnen Anfang 
Dezember Ihren genauen Termin be-
kanntgeben. Bitte beachten Sie, dass 
eine telefonische Anmeldung nicht 
möglich ist!

Ulrike Wohlgenannt
und das Nikolaus-Team

Knecht Ruprecht /  
Fahrer gesucht!

Um die Vielzahl der Haushalte, die ei-
nen Besuch vom Nikolaus möchten, be-
wältigen zu können, sind wir natürlich 
auf Hilfe angewiesen. Jedes Jahr ma-
chen sich mehrere Gruppen mit je ei-
nem Nikolaus und einem Knecht Rup-
recht auf den Weg und werden von 
Haushalt zu Haushalt gefahren, um die 
Kinder zu besuchen. 

Wir möchten uns auf diesem Wege zum 
einen ganz herzlich bei jenen bedan-
ken, die uns schon seit Jahren dabei 
unterstützen und würden uns aber 
auch freuen, den  einen oder anderen 
„neuen“ Knecht Ruprecht aber auch 
Fahrer in unserer Runde begrüßen zu 
dürfen. 

Wer also Interesse hat, der möge sich 
bitte unter der Nummer 0680 /  
234 92 77  (Ulrike Wohlgenannt) oder 
per E-mail nikolaus.schwarzach@
gmx.at melden.
Vielen Dank.

Ulrike Wohlgenannt im Namen des 
Nikolaus-Organisations-Teams

Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist 
 „Allerheiligen“ schon passé. Obwohl 
der Tag so heißt, stehen im Allgemeinen 
doch mehr die Verstorbenen im Mittel-
punkt. Kirchlich wird strikt unterschie-
den zwischen Allerheiligen und Aller-
seelen, zwischen dem Blick in die 
Zukunft der Menschen und dem Blick in 
die Vergangenheit unserer Verstorbe-

nen, für die wir natürlich den Himmel 
 erhoffen.

In jeder Messfeier gedenken wir der Toten, 
aber wir vergessen beinahe: sie sind beru-
fen, Heilige zu sein! 

Das beginnt bei uns schon in der Taufe, mit 
unserem Leben im Alltag. Was sind 
 Heilige? – Es sind Menschen, die die Freu-
de an Gott, die Lust am Glauben aufstrah-
len lassen. Todernste Mienen und verbis-
sene Gesichter sind keine christlichen 
Markenzeichen. 

Deshalb schreibt Martin Gutl: „Eines Ta-
ges hatten die Heiligen in der Kirche das 
Stehen satt. Perus stieg vom Kreuz herab, 
Barbara sprang um den Turm herum, 
 Katharina schob das Rad vor sich her, Se-
bastian spielte mit den Pfeilen Mikado. 
Märtyrer führten einen Schwerttanz vor, 
und die Engel, die sonst krampfhaft Trom-

peten hielten, klatschten Beifall. Es löste 
sich der Kalk von der Mauer, die Fenster 
sprangen auf, und die große Rosette be-
gann zu kreisen. Nur die Dämonen 
spielten nicht mit und hielten todernst 
ihre Stellung.“

Wenn man sich das vorstellt, dann 
kommt Leben in die Kirche! Denn heilig 
sein heißt lebendig sein, Freude und 
Menschlichkeit ausstrahlen und der 
Welt zeigen, dass Jesus das Licht der 
Hoffnung für alle ist. 
Die Verstorbenen sind uns ein Stück 
 voraus auf dem Weg, den wir alle ge-
hen: auf dem Weg des Heiligwerdens, 
auf dem Weg eines von der Liebe durch-
lebten Lebens. 

Bewahren wir dieses Ziel im Auge, mit 
Gottes Hilfe!

Pfarrer Paul Burtscher 

Liebe Schwarzacherinnen 
und Schwarzacher!

www.pfarrgemeinde-schwarzach.at
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Gottesdienste in Schwarzach
Samstag: 19:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag: 08:45 Uhr Eucharistiefeier

Werktags: Mittwoch 19:00 Uhr Abendmesse
 Freitag 08:00 Uhr Messfeier

Rosenkranz:  jeden Mittwoch 18:30 Uhr vor der Abendmesse

Beichte/Aussprache: nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher, 
 T 0676 / 832 408 137

Besondere Gottesdienste – November
Achtung, der Sonntagsgottesdienst beginnt ab November um 08:45 Uhr!!
 
Do 01.11.  Allerheiligen
  08:45 Eucharistiefeier
  13:30  Gedenkfeier für die Verstorbenen und Gräbersegnung
  19:00 Rosenkranz für die Verstorbenen (Unterkirche und Zuhause)
Fr 02.11.  Allerseelen – Herz Jesu Freitag
  08:00 Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken
So 04.11. 08:45 31. Sonntag im Jkr - Seelensonntag
   Eucharistiefeier mit dem Männergesangverein und der Bürgermusik Schwarzach;  

Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal
Mi 07.11. 18:30 Rosenkranz 
  19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: 

Emma Schelling (2016), Stephanie Eiler (2016), Irmgard Böhler (2016), Monika Erath (2017)
So 11.11. 08:45  32. Sonntag im Jkr – Eucharistiefeier
Fr 16.11. 08:00  Messfeier
  10:00 Wortgottesfeier der 1. Klassen der Volksschule
So 18.11. 08:45 33. Sonntag im Jkr 

Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunikanten
So 25.11. 08:45 Christkönigsonntag 

Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor St. Sebastian; Pfarrcafé
Do 29.11. 14:30 Adventbesinnung im Kultursaal Bildstein
Fr 30.11. 19:30 – 21:00 Bibelabend mit Pfarrer Paul Burtscher im Pfarrhaus
So 02.12. 08:45  1. Adventsonntag 

Eucharistiefeier mit Segnung der Adventkränze
  17:00 Adventkonzert der Bürgermusik Schwarzach, Pfarrkirche
Di 04.12. 06:30 Rorate für Kinder und Jugendliche; Frühstück im Pfarrsaal
Mi 05.12. 18:30 Rosenkranz
  19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen: 

DI Andreas Zambanini (2016), Hedwig Fink (2016), Maria Schelling (2016),  
Erika Gunz (2017), Helmut Klocker (2017)

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 

M pfarrramt.schwarzach@vol.at

T 0676 / 832 408 137 (Pfarrer Burtscher 

 persönlich)

Bürozeiten: 
Mo – Fr  . . . . . . . . . 09 – 11 Uhr

Mi  . . . . . . . . . . . . . 17 – 19 Uhr

Erstkommunion 2019

Sonntag, 18. Nov. 2018, 8:45 Uhr
Vorstellgottesdienst in der Pfarrkirche

Offenes Singen

Montag, 19. 11. 2018, 14:30 Uhr 
im Pfarrsaal. 

Pfarrcafé

am Christkönigsonntag, 25. 11. 2018 
laden wir nach dem Gottesdienst herzlich 
zum Pfarrcafé in den Pfarrsaal ein. Es wer-
den auch Kuchen zum Mitnehmen ange-
boten. Der Erlös kommt dem Kirchenchor 
St. Sebastian zugute.

Kinder für Krippenspiel 
 gesucht!

Für das Krippenspiel am Heiligen 
Abend in unserer Pfarrkirche suchen 
wir Kinder, die Lust auf ein wenig 
Schauspielerei haben … Melde dich 
einfach im Pfarrbüro T: 58278 oder 
Mail: pfarramt.schwarzach@vol.at 
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Donnerstag, 29.11.2018 
um 14:30 Uhr im Kultursaal 
Bildstein

Weihnachten – eine Zeit der Besin-
nung, eine Zeit der Stille. 

Schaffen wir in dieser hektischen Zeit 
einen Ort, an dem wir zur Ruhe kom-
men können und uns auf das besinnen, 
was wirklich zählt, auf die Ankunft 
 Gottes.
 
Carmen Franceschini erzählt und liest 
stimmungsvolle Texte aus ihrem neuen 
Buch „Farben der Seele“, musikalisch 
wird sie begleitet von Heidi Tirler und 
Miriam Dietrich.

Wir freuen uns auf einen besinnlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.

Katholisches Bildungswerk im 
 Pfarrverband Bildstein-Schwarzach.
 
Eintritt: freiwillige Spenden.

Die Liebe feiern!

Am Samstag, 13. Oktober feierten wir einen besonderen Gottesdienst für Paare und zu-
gleich feierten 7 Paare ein besonderes Ehejubiläum. Musikalisch mitgestaltet wurde der 
Gottesdienst durch Elvira und Sigurd Flora, Willemien Langenkamp und Herbert Motter 
in Begleitung von Christina Meusburger (Violine). 

Anschließend lud der AK Ehe und Familie die Jubelpaare zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in den Pfarrsaal ein. An dieser Stelle ein Dankeschön für die Spenden und an 
alle, die mitgeholfen haben, dass dieser Abend ein so schönes Fest wurde.

Männergesangverein
Liebe Schwarzacherinnen und Schwarzacher!

Trotz vieler jahrelanger persönlicher Bemühungen ist es uns nicht gelungen, neue Sänger zu werben, um bei uns mitzusingen. 

Wir Sänger vom Männergesangverein Schwarzach haben daher mit Wehmut  beschlossen, unsere Vereinstätigkeit mit Ende des 
Jahres, also zum 31. Dezember 2018 zu beenden.

Zu den beiden letzten offiziellen Auftritten laden wir Sie alle recht herzlich ein: 

Wir singen in der traditionellen Messe am Seelensonntag, den 4. November um 8:45 Uhr.

Bei unserem letzten Auftritt am 2. Adventsonntag, den 9. Dezember um 8:45 Uhr singen wir Adventlieder bei der Sonn-
tagsmesse.

Wir Sänger sind sehr dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, welche wir mit einander in den vielen Jahren erleben durften!

Aber auch für die Wertschätzung, welche ihr, liebe Gäste, uns als Besucher bei den verschiedensten Darbietungen entgegenge-
bracht habt, danken wir recht herzlich.

Auch der Gemeinde Schwarzach danken wir sehr für die langjährigen Unter stützungen.

Es grüßt Euch alle sehr herzlich im Namen aller Sänger: Werner Flatz.

www. mgv-schwarzach.com
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Krankenpflegeverein
Schwarzach

www.pflegedienst-hofsteig.at
kpv.schwarzach@aon.at

Gymnastikgruppe

Jeden Mittwoch, 16 – 17 Uhr 
im Gymnastikraum der Mittelschule.
Auskunft bei Carmen Pfanner: 
T 0680 / 121 54 17.

Jassnachmittag:

Der nächste Jassnachmittag findet am
Dienstag 6. November um 14 Uhr 
im Cafe Loacker statt.

Pflegedienst Hofsteig
Für die Gemeinden Schwarzach, 
 Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung 
Pflegedienst Hofsteig
Für Erstkontakte, Beratung und 
Information.
SR Susanne . . . T 0664 / 88 31 1049
Erreichbarkeit. . 7 – 14 Uhr

Mitgliedsbeiträge
Aufruf mittels Postwurfsendung hat leider nicht alle 
 Mitglieder erreicht bzw. funktioniert!

Wegen den neuen Datenschutz- 
Bestimmungen mussten wir im Juni 
 dieses Jahres beim Aufruf für unsere 
 Mitgliedsbeiträge auf eine Postwurf-
sendung „ausweichen“!

Den bisherigen Zahlungseingängen 
konnten wir jedoch entnehmen, dass im 
 Gegensatz zu den Vorjahren – wo unsere 
Mitgliedsbeitrags-Zahlscheine persön-
lich adressiert erfolgten – wir mit der 
Postwurfsendung nicht alle Mitglieder 
erreichen konnten!

In dieser Annahme dürfen wir daher 
nochmals all unsere restlichen Mitglie-

Gymnastikgruppe

Seit Mai dieses Jahres hat Frau  Carmen 
Pfanner mit viel Elan und Schwung die 
Nachfolge von Frau  Grete Theissl als 
Übungsleiterin bei unserer Gymnastik-
gruppe übernommen! Ihr abwechslungs-
reiches Trainingsprogramm erfreut sich ei-
nes regen Zuspruchs!

18 Frauen trafen sich bisher regel mäßig 
jeden Mittwochnachmittag im Gemeinde-
saal um sich fit zu halten!

Ab November bieten sich im Gymnastik-
saal unserer Mittelschule die Möglichkei-
ten, diese Turnübungen für unsere Frauen 
(auch Männer wären eingeladen) abzu-
halten!

Zur Schonung des Bodens werden dort 
Teppiche als Unterlagen für die Stühle ver-
wendet, welche uns freundlicherweise 
von der Firma Christoph  Bauer kos-
tenlos zur Verfügung gestellt wurden! 
Dafür ein herzliches Dankeschön, 
wie auch an Annette Scholl, welche 
sich für die zur Ver fügungsstellung dieser 
neuen Turnräume sehr eingesetzt hat!

Achtung: der Beginn für die Turn-
stunden im Gymnastikraum ist 
künftig 16 Uhr!

Für den Vorstand des Krankenpflege-
vereines: Helmut Leite, Obmann

der er suchen, ihren Mitgliedsbeitrag in 
Höhe von E 27,-- auf unser Konto

IBAN:  AT63 3748 2000 0245 3769
BIC: RVVGAT2B482

einzuzahlen bzw. zu überweisen. 

Dieser Solidaritätsbeitrag versichert 
allen, dass sie im Falle einer Erkrankung 
oder sonstigen Pflegebedürftigkeit nicht 
alleine gelassen werden und durch die 
 Unterstützung unserer Dipl. Krank-
schwestern pflegerisch zu Hause in ge-
wohnter Umgebung versorgt werden!

Im Voraus ein herzliches Dankeschön!

Badminton BC 77
Meisterschaft

Der BC 77 ist mit 2 Mannschaften in die neue Saison gestartet. Die ersten Meisterschaftsspiele sind gespielt. So konnte unsere 
1. Mannschaft einen 5:3 Sieg gegen Bregenz 2 einstreichen. Unsere 2. Mannschaft musste sich im 1. Heimspiel gegen Götzis leider 
2:4 geschlagen geben.

Für Badmintoninteressierte 

Wir trainieren jeden Mittwoch ab 20 Uhr in der Turnhalle der Schule. Du brauchst lediglich Sportkleidung und Hallen schuhe. 
Schläger und Bälle werden vom Verein gestellt.
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Teilnahme der WIGE Schwarzach am Schwarzacher Herbstmarkt „Wer ku ka kut“.

Auch heuer war die WIGE Schwarzach beim Schwarzacher 
Herbstmarkt „Wer ku ka kut“ am 6. 10. 2018 mit einem Stand 
vertreten, um die Hofsteigkarte aktiv zu bewerben.

Der Stand wurde von Christian Breuß (Dornbirner Sparkasse), 
Angelika Fertschnig (Call Consult) und Lukas Böhler (Böhler 
Brothers, App Werkstatt) betreut.

Es wurden WIRE-Hofsteiggutscheinkarten im Gesamtwert von 
e 1.000,-- sowie Gutscheine und Sachpreise der Firmen Hefel 
Moden (Gabi Eiler), Landhausmode Lenz (Kerstin Fischer) und 
 Josef Böhler (Forst- und Gartentechnik) mittels Glücksrad verlost. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung der Sponsoren Raiffeisen-
bank am Hofsteig, Dornbirner Sparkasse, WIGE-Schwarzach,  Hefel 
Moden, Landhausmode Lenz und  Josef Böhler konnten glückliche 
60 Gewinner Hofsteigkarten oder Gutscheine in Empfang 
 nehmen.

Die Hauptgewinner waren:

Margarete Berchtold, Schwarzach . . . . . . . . . . . . . . . . .e 100,--
Constanze Vögel, Schwarzach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .e 100,--
Judith Zuggal, Dornbirn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .e  50,--
Eliah Flatz, Schwarzach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .e  50,--
Hans Seisl, Schwarzach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .e  50,--
Chiara Lecher, Schwarzach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .e  50,--
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Kneipp-Aktiv-Club Schwarzach
Heilströmen – Heilen  
mit den eigenen Händen

Jin Shin Jyutsu arbeitet mit der Berüh-
rung von Energiepunkten. Es ist eine 
 einfach zu erlernende und überaus wir-
kungsvolle Methode, die zur Aktivierung 
der Selbstheilungskräfte eingesetzt wird. 

An zwei Abenden und zwar am 
Mittwoch,  7. 11. 2018 und 
Mittwoch, 14. 11. 2018 
jeweils um 19 Uhr im Pfarrsaal
Schwarzach (Hofsteigstraße 64)

lernen Sie, sich selbst, aber auch Ihrer 
 Familie, Gutes zu tun und Pluspunkte auf 
Ihr Lebenskonto zu sammeln. Kursleiterin 
ist Frau Inge Winder aus Wolfurt. Die Kos-
ten für beide Abende betragen pro Person 
e 40,-- einschließlich Skriptum.

Eine Anmeldung bis zum 5. 11. 2018 an 
Obfrau Roswitha Böhler, T 0680 / 225 83 05, 
ist erforderlich.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Unsere Gymnastikstunden

finden jeden Montag
für Herren  von 19 bis 20 Uhr 
für Damen von 20 bis 21 Uhr 
im Gymnastiksaal der Mittelschule statt.

Vormittagswandern

jeden Dienstag
Treffpunkt: 9 Uhr beim Kneippbrunnen

Zweitages-Ausflug: Im Salzkammergut da kann man gut … 

Bei herrlichem Wetter fuhren 48 Mit-
glieder unseres Vereins mit Fechtig-Reisen 
Richtung Rosenheim. Am Rastplatz Lech-
wiesen zauberten wir ein Frühstücksbuffet 
mit Herzhaftem, Süßem, Sekt und ver-
schiedenen Fruchtsäften. Danach ging´s 
weiter nach Salzburg. Während der Fahrt 
erfuhren wir interessante Dinge über das 
Salzkammergut, besonders über das welt-
berühmte St. Wolfgang. Im Grünauer-
Hof in Salzburg-Wals nahmen wir unser 
Mittagessen ein. Vorbei an der futuristi-
schen Redbull Zentrale am Fuschlsee er-
reichten wir gegen 14 Uhr unser 4* Su-
perior Hotel Brandauer Villen, direkt 
am Seeufer in Strobl. 

Einige von uns konnten es nicht erwarten 
ins kühle Nass abzutauchen. Andere ge-
nossen die schöne Gartenanlage. Um 
16 Uhr gingen wir gemeinsam zur Anlege-
stelle, um das Schiff nach St. Wolfgang zu 
erreichen. Nach einer halbstündigen 
Schifffahrt war der Blick auf die Postkar-
tenkulisse gerichtet. Wir unternahmen ei-
nen Spaziergang durch das 2400 Einwoh-
ner zählende St. Wolfgang. Manche 
besuchten die Terrasse des Weißen Rössl 
oder bestaunten die Kirche mit dem be-
rühmten Altar von Michael Pacher. 
Um 19 Uhr holte uns Stefan Fechtig wie-
der ab. Einige spazierten von St. Wolfgang 
nach Strobl dem See entlang. Im wunder-
schönen Speisesaal der Villa gab es ein 

vorzügliches Essen, das eine Haube von 
Gault Millau verdient hätte. Abschließend 
verführten uns Silvia und Egon Gasser zu 
einem jugendfreien Spiel mit Preisvertei-
lung. 

Nach einer sehr stürmischen Nacht stärk-
ten wir uns an  einem großartigen Früh-
stücksbuffet, das keine Wünsche offen 
ließ. Als die Koffer im Bauch des Busses 
verstaut waren, steuerte Stefan Fechtig si-
cher und souverän unser nächstes Ziel 
Bad Ischl an. Just als wir ausstiegen, war 
auch schon ein Bummelzug zur Stelle, der 
uns an geschichtsträchtigen Gebäuden 
vorbei mit vielen Erläuterungen, kutschier-
te. Viele von uns besuchten noch das be-
rühmte „Zauner“, um Kaffee und Torte 
aus einer riesigen Auswahl zu genießen. 
Nach 2 Stunden endete die Kur in Bad 
Ischl. Während der Heimfahrt zog die 
wunderschöne Salzburger Landschaft und 
des Tiroler Inntals an uns vorbei. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Hos-
tess Agnes, die keinen von uns verdurs-
ten ließ. Nach dem Aufenthalt im Trofana 
wurden nochmals Schnäpsle mit Streusel-
kuchen und Linzer Torte gereicht. 

Unsere Obfrau Roswitha hatte die passen-
den Worte: Ein schöner und harmoni-
scher Ausflug ging zu Ende.  Obwohl 
das Wetterradar Regen anzeigte, kamen 
wir alle trocken nach Hause.



November 2018

Ve
re

in
e

post
25

FC Schwarzach www.fcschwarzach.com

Jahreshauptversammlung

Unter Beisein von Bgm. Manfred Flatz 
und Thomas Schierle seitens der Gemein-
de sowie Hans Bertsch vom Vlbg. Fußball-
verband wurde am 28. 9. 2018 die 63. Jah-
reshauptversammlung im Clubheim des 
FCS abgehalten. Es hat sich ein neuer Vor-
stand zur Wahl aufstellen lassen. 

Der Vorstand wurde wie folgt gewählt:

Obmann:  . . . . . . . . Mathias Arnold
Vizeobmann:  . . . . . Günter Winder
Schriftführer:  . . . . . Günter Winder
Kassier:. . . . . . . . . . Jürgen Hämmerle
Sportl. Leiter: . . . . . Günther Paulak
Nachwuchsleiter: . . Ercan Özkan
NL-Stellvertreter: . . Roman Eder
Marketing: . . . . . . . Alexandar Marianovic
Kantine: . . . . . . . . . Mladen Kevric

Beiräte:
Alois Bacher . . . . . . (Kantine) 
Helmut Daniel  . . . . (Zeugwart)
Kevin Zehrer . . . . . . (1.Mannschaft)

Es wurde auch hervorgehoben, dass es un-
bedingt notwendig ist, wieder mehr Ju-
gendliche für den Fußballsport zu begeis-
tern. Wir haben derzeit je eine Mannschaft 
im Bereich von U-07 und U-08 sowie eine 
U-10 Mannschaft. 10 Buben spielen in 
Wolfurt in der U-12 Spielgemeinschaft. 
Weiters sind noch Spieler in der Spielge-
meinschaft mit Wolfurt und Kennelbach 
im U-14 und U-16 Kader. 

Für seine über 30jährige Tätigkeit im Ver-
ein wurde Daniel Helmut (Safty) zum Eh-
renmitglied ernannt. Ihm wurde ein Ge-
schenkskorb überreicht.

Einen Präsentkorb bekamen auch Bacher 
Alois (Bereich Kantine) und Pacher Harald 
(Platzwart) für ihre jahrelange Tätigkeiten 
im Verein überreicht.

Der neugewählte Vorstand wird alles ver-
suchen, den Verein in den kommenden 
Jahren wieder auf finanzielle und sportli-
che Beine zu stellen.

1. Mannschaft:

Die Herbstmeisterschaft geht ins Finale. Es finden im November zwei Spiele statt, die 
aber bereits zum Frühjahr gehören. Leider konnte unsere 1. Mannschaft nicht aus dem 
Tabellenkeller heraus kommen. Sie sind derzeit mit 7 Punkten auf dem vorletzten Platz. 
Man wird sehen, wie es sich über den Winter entwickeln wird. 

1b Mannschaft:

Diese Mannschaft steht derzeit auf dem 7. Tabellenrang. Sie erreichten im September 
einen Sieg, zwei Unentschieden und eine Niederlage. Auch bei ihnen stehen noch zwei 
Spiele an, die ebenfalls zum Frühjahr gehören. 

Nachwuchs: 

Die beiden jüngsten Mannschaften – U-07 und U-08 – haben ihre Herbstsaison bereits 
abgeschlossen. Beide spielen ihre Meisterschaft in Turnierform aus und  haben recht tolle 
Spiele gezeigt. Bei beiden Mannschaften fand eine Weiterentwicklung statt. Alle Spieler/
innen sind mit vollem Elan bei der Sache.

Über die restlichen Mannschaften berichten wir in der kommenden Ausgabe.

1. Mannschaft – Spiele im November:

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Samstag 03.11.18 14:00 Uhr FC Sulzberg Schwarzach
Samstag 10.11.18 16:00 Uhr FC Bezau Bezau

1b Mannschaft – Spiele im November:

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Sonntag 04.11.18 10:00 Uhr SC Hatlerdorf 1b Hatlerdorf
Samstag 10.11.18 15:00 Uhr FC Koblach 1b Schwarzach

Notfallkarten für Kinder

Kinder können sich auf spielerische Art besser Dinge einprägen. Deshalb gibt es 
bei Sicheres Vorarlberg eine spezielle Kindernotfallkarte, um sich die Nummern 
einzuprägen. Als Illustration wurden Playmobilfiguren verwendet, die die Notruf-
nummern von Feuerwehr, Polizei, Rettung und Vergiftungszentrale darstellen. Die 
Männchen erhöhen den Wiedererkennungswert und kommen mit ihrem fröhlichen 
Blick als Freunde in der Not daher. Die Notrufnummern sollten gut sichtbar beim 
Telefon angebracht werden. 
Die Notfallkarten können kostenlos bei Sicheres Vorarlberg, T 05572 / 54 343-0 
oder info@sicheresvorarlberg.at, bestellt werden. 
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Neue Mitglieder sind bei uns jederzeit recht herzlich willkommen!

Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/bezirk-bregenz/
seniorenbund-schwarzach/

Ankündigungen

8. November
20. Jahreshauptversammlung, 15 Uhr im 
Gemeindesaal. 
„Jubiläumsfeier“ 20 Jahre Senio-
renbund Schwarzach“ mit Rückblick 
von Gerda Bertschler und Fotos von Her-
bert Flatz. 

24. November 
Senioren Mittagessen im „Hofsteiger“

6. Dezember
Feierliche Adventfeier, 15 Uhr im 
Gemeindesaal. Musikalische Umrahmung 
mit den Geschwistern Fink aus Andels-
buch.

Wunderbarer Opernabend  
in Götzis

Vor einigen Tagen erlebten 55 Mitglie-
der der Seniorenbünde Wolfurt und 
Schwarzach gemeinsam in Götzis auf der 
Kulturbühne Am Bach einen außerge-
wöhnlichen Opernabend. Die jüngste Pro-
duktion des Musiktheaters Vorarlberg war 
die tragische Geschichte von Romeo und 
Julia, dargestellt in der Oper „I Capuleti e 
i Montecchi“. 

Nicht nur die Musik von Vincenzo Bellini 
begeisterte, sondern auch das Orchester, 
der Chor und insbesondere die Solistinnen 
und Solisten ließen die Herzen der Zu-
schauer höher schlagen und manchmal 
geradezu den Atem anhalten. Insgesamt 
war das Echo der BesucherInnen äußerst 
positiv und der Applaus entsprechend 

lang anhaltend! Es ist erstaunlich, wie  
es dem MTV mit dessen Präsidentin 
 Margit Hinterholzer alljährlich gelingt, 
derart qualitätvolle Produktionen auf die 
Beine zu stellen. 

Von den beiden Obleuten Wilfried Übel-
her und Erwin Mohr wurde jedenfalls 

zugesichert, auch die nächstjährige 
 Produktion „Die Fledermaus“ wieder 
 gemeinsam zu besuchen. Bei der Rück-
fahrt wurde Ehrenmitglied und Organi-
sator Roland Heinzle noch ein herz-
licher Dank für seine Vorbereitung und 
Einführung ausgesprochen. 
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Bürgermusik Schwarzach
Läutet mit uns die  Weihnachtszeit ein – beim Kirchenkonzert am 2. Dezember 2018.

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder am ersten Adventsonntag unser traditionelles Kirchenkonzert statt. Damit für  jeden 
etwas dabei ist, hat unser Dirigent Eckehard Mayr ein tolles und ab wechslungsreiches Programm zusammengestellt. 

Chor und Vikar

Besonders auch deshalb, weil nicht nur die Bürgermusik Schwarzach verschiedenste Stücke zum Besten gibt, ein Projektchor 
aus Schwarzach ist ebenfalls mit dabei. 

Und auch unser Vikar Walter Metzler hat seine Finger im Spiel – Wie? Das seht ihr am 2. Dezember bei unserem Kirchen-
konzert. Beginn ist um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Sebastian in Schwarzach. Wir freuen uns auf euch!

Kirchenchor  
St. Sebastian

Unser Chor ist zur Zeit mit der Pro bentätigkeit zum 
Christkönigsonntag beschäftigt. Am Christkönigsonn-
tag  werden wir die Gotteslobmesse von Kurt Knotzinger 
aufführen. Da diese Messe für einen Vorsänger, bei uns ist 
dies Hans Paul Kohler, sowie für das Volk, den Chor und die 
Orgel komponiert wurde, wird es ein ganz besonderer 
 Gottesdienst.

Höhepunkt bei diesem Gottesdienst wird sicher ein von uns 
einstudierter Altrussischer Kirchengesang. Die Melo-
die stammt aus der Feder von Dimitri Bortianski, der Titel 
heißt „Tebje Pajom“. Dieses Lied errinnert an die Weite 
Russlands und an die Melodien der Don Kosaken.

Nach dem Gottesdienst wollen wir euch, liebe Messe-
besucher, zum Pfarrcafé einladen. Dabei habt ihr wiederum 
Gelegenheit zum Kauf von Kuchen und Torten – zur Auf-
besserung unserer Chorkassa.

Unser Chor freut sich schon auf diesen  besonderen 
Sonntag und natürlich auf Eure zahlreiche Teil-
nahme an dieser Messe. 

Ein herzliches Grüß Gott 
vom Kirchenchor St. Sebastian.

www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.at

Schliefer  
Fasnatzunft

Saisoneröffnung:

Die Stunden bis zum 11. 11. 2018 sind gezählt und wir 
laden alle ein, mit uns in die 5. Jahreszeit zu starten.

Ab 14:30 Uhr ist der Dorfplatz bewirtet. Sollte es regnen, 
benützen wir den Hofsteigersaal. Ebenfalls ist Michis Pub 
mit von der Partie und öffnet seine Pforten für alle Narren, 
Närrinnen und Fans des Faschings.

Um 15:11 Uhr eröffnen wir die 5. Jahreszeit. Vorstellung 
von Oberschliefer / Oberschlieferin.

Zur Unterhaltung spielen Guggamusiken auf dem Dorfplatz

Jedes Kind erhält einen Gratiskrapfen.

Wir freuen uns, eine möglichst große Narrenschaft begrü-
ßen zu dürfen.

Neue Mitglieder

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Mitgliedern für 
die Faschingszunft. Wenn Sie Lust und Interesse  haben, den 
Fasching aktiv mitzugestalten, sei es beim Schalmeienzug 
oder bei der Zunft, dann informieren Sie sich bei unserem 
Zunftmeister Winkel Rene: T 0664 / 3407776.

Termin Kinderfasching

Bereits zum 4. Mal werden wir in  Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Schwarzach den inzwischen schon traditionellen 
Kinderfasching abhalten.

Er wird am Samstag, 19. 1. 2019 mit Beginn 13:30 Uhr 
stattfinden. Bitte merkt Euch diesen Termin bereits vor.

www.schliefer.at 



November 2018post
28

Te
rm

in
e

November 2018
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

Di 06. 14 Uhr Jassnachmittag Café Loacker Krankenpflegeverein

Mi 07. 19 Uhr 1. Kursabend Heilströmen Pfarrsaal Kneipp Aktiv Club

Do 08. 15 Uhr Jahreshauptversammlung Gemeindesaal Seniorenbund 

So 11. 15:11 Uhr Faschingseröffnung Dorfplatz  Fasnatzunft

Mi 14. 19 Uhr 2. Kursabend Heilströmen Pfarrsaal Kneipp Aktiv Club

Fr 16. 19 Uhr Advent für Jugendliche  Bücherei Bücherei 

   von 12 bis 15 Jahren 

So 18. 17 Uhr Konzert „Der Himmel  Hofsteigersaal Gemeinde 

   voller Geigen“  

Mi 21. 17 Uhr Blutspendeaktion Gemeindesaal Feuerwehr

Do 22. 19 Uhr Einführung in die Fastwoche Pfarrsaal  Pfarre Schwarzach

Sa 24.  Seniorenmittagessen Restaurant Hofsteiger Seniorenbund

Mo – Fr 26. – 30. Fastenwoche Pfarrsaal Pfarre Schwarzach

Do 29. 14:30 Uhr  Adventbesinnung  Kultursaal Bildstein Katholisches Bildungswerk 

   mit Carmen Franceschini  Schwarzach/Bildstein

Dezember 2018
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

Sa 01. 19:30 Uhr Christmas Party Night Vereinshaus Wolfurt Musikschule am Hofsteig

So 02. 17 Uhr Kirchenkonzert Pfarrkirche Schwarzach Bürgermusik

Do 06. 15 Uhr Adventfeier Gemeindesaal  Seniorenbund

Sa 08.  Wanderung auf den alten Wegen   Schiverein 

   ans Bödele  

So 09. 09:30 Uhr Weihnachtsmarkt Kirchplatz Schwarzach Schwarzacher Netz

Mo 10. 19 Uhr Weihnachtsfeier Hofsteigersaal Kneipp Aktiv Club

Mi 12. 19 Uhr Gemeindevertretungssitzung Hofsteigersaal Gemeinde

Mo 24.  Friedenslicht Verteilung  Feuerwehrjugend

Terminkalender November Dezember 2018

Jeden Montag 16 – 18 Uhr Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
 Terminvereinbarung: T 05572 / 58 115 - 221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr  . . . . . . . . . Gymnastikstunden Herren . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr  . . . . . . . . . Gymnastikstunden Damen . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr . . . . . . . . . . . . . . Vormittagswanderung . . . . . . .Treffpunkt Kneippbrunnen  . . . . . . Kneipp Aktiv Club

Jeden Mittwoch 16 Uhr . . . . . . . . . . . . Gymnastikstunde . . . . . . . . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Krankenpflegeverein

Jeden Donnerstag 18:45 – 20 Uhr. . . . . Schigymnastik  . . . . . . . . . . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Schiverein
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Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Jubiläumsset  
Bettdecke & 
Kissen
- Gewebe: 100% Baumwoll-Feinsatin 
- Feinste Maisfüllung für ein kuscheliges Schlaferlebnis
- Aus schnell nachwachsenden Rohstoffen 
- Besonders pflegeleicht 
- Garantierte Hefel Qualität

www.hefel-mode.at

M I TLAVENDELKISSEN
!

Für unseren 4-Personen-Haushalt in  Schwarzach 
suchen wir für 4 – 5 Stunden pro Woche eine  

nette und zuverlässige Reinigungskraft, 
die uns  unterstützt. Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

0676 / 3347423

Stoß- statt Dauerlüften!
Beim Dauerlüften über gekippte Fenster geht viel 
Energie verloren. Besser mehrmals täglich - im 
Winter etwa 5 bis 10 Minuten - Stoßlüften und 
dabei die Heizkörperventile schließen.

Weitere Informationen rund 
um energieeffiziente 
Maßnahmen und zu den e5-
Gemeinden finden sie unter 
www.e5-vorarlberg.at
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 ÄRZTE APOTHEKEN
Datum Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste Bereitschaftsdienste
01.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
02.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Montfort-Apotheke, Lauterach
03.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
04.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
05.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
06.11. Dr. Robert Denz, Kennelbach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
07.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
08.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 52
09.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
10.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn
11.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
12.11. Dr. Robert Denz, Kennelbach Montfort-Apotheke, Lauterach
13.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
14.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
15.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
16.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
17.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
18.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 52
19.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
20.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn
21.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
22.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Montfort-Apotheke, Lauterach
23.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
24.11. Dr. Robert Denz, Kennelbach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
25.11. Dr. Robert Denz, Kennelbach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
26.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
27.11. Dr. Robert Denz, Kennelbach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
28.11. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstr. 52
29.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
30.11. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Apotheke im Messepark, Dornbirn
01.12. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
02.12. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Montfort-Apotheke, Lauterach
03.12. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
04.12. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
05.12. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordination geschlossen:
Dr. Robert Denz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29. 10. – 02. 11. 2018 Dr. Michael Tonko  . . . . . . . . . . . . . . . 29. 10. – 02. 11. 2018
Dr. Lukas Hinteregger . . . . . . . . . . . . . . . 02. 11. – 23. 11. 2018 Dr. Roland Gmeiner . . . . . . . . . . . . . . 14. 11. – 16. 11. 2018

Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach
•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
 Montag bis Freitag:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag und Mittwoch: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17:00 bis 19:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag, Dienstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13:00 bis 15:00 Uhr
 Donnerstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 bis 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
 unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395
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Schwarzach, Wolfurt, 
 Lauterach, Hard

•	Heilquell-Apotheke,	Schwarzach,	
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

•	Hofsteig-Apotheke,	Wolfurt,	
 Bützestraße 9, T 05574 74344

•	Montfort-Apotheke,	Lauterach,	
Bundesstraße 48, T 05574 74144

•	Lotos-Apotheke,	Hard,	Hofsteig-
straße 127, T 05574 62570

•	See-Apotheke,	Hard,	
 Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke,	Marktstraße	3,	 
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St.	Martin-Apotheke,	Eisen	gasse	25,	
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke,	Moosmahd	str.	35,	
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke,	Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke,	Rohrbach	47,	
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke	im	Messepark,	Messe	str.	2,	
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken-
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
 Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
 Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell- Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Mondstellung
 7. 11. & Neumond 
15. 11. 1 Erstes Viertel
23. 11. * Vollmond 
30. 11. ` Letztes Viertel 
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Notrufnummern
• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenpflegeverein: 
DGK-Schwester Susanne Vonach T 0664 / 88 31 1049

Polizeiinspektion Wolfurt: T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach: T 05572 / 58115-0

Pfarramt: T 05572 / 58278
Pfarrer Paul Burtscher: T 0676 / 83 240 8137

Hebamme Daniela Wachter: T 0677 / 62323158,
 E info@hebamme-daniela.at
 H hebamme-daniela.at

Apotheken-Bereitschaft: T 1455

„Wenn’s weh tut! 1450“ T 1450 
Telefonische Gesundheits beratung.

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser: T 05572 / 20630, T 0664 / 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach: T 0664 / 38 45 669
NUCK Bestattungs GmbH: T 05574 / 82080, T 0664 / 84 07 920
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler: T 0664 / 6255617
Termine nach telefonischer Kontaktaufnahme.

Tierarztpraxis Meusburger: T 05572 / 40 10 31
Hofsteigstraße 52 Mo + Mi 7:30 – 9:30, 15 – 19 Uhr
Di geschlossen Do 15 – 19 Uhr, Fr 14 – 17 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten gerne nach telefonischer Vereinbarung. 
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TriebfahrzeugführerIn Nachwuchskräfte
Ausschreibungsnummer: req186

Wir sind die Zukunft der Mobilität: Die Gesellschaften des ÖBB-Konzerns 
leisten zusammen alles, was eine moderne, zuverlässige und umwelt-
freundliche Mobilitätskette braucht.
Wir überprüfen die Betriebssicherheit der Fahrzeuge für den Personen- 
und Güterverkehr und bringen alle Züge der ÖBB sicher und zuverlässig 
an ihr Ziel. Wir, das sind die 6.000 MitarbeiterInnen der ÖBB-Produktion 
GmbH. 
Ihr Job
• Werden Sie Teil unseres Teams. Führen Sie mit bis zu 10.000 PS star-

ken Lokomotiven und modernsten Triebwägen Personen und Güter 
verantwortungsvoll und pünktlich an ihr Ziel. 

• Beeindrucken Sie dabei unsere Kunden mit bis zu 230 km/h schnellen 
Personenzügen oder mit bis zu 3.000 Tonnen schweren Güterzügen. 
Dazu überprüfen Sie die Fahrzeuge und Sicherheitseinrichtungen und 
bereiten die Fahrten vor.

Ihre Ausbildung
• In 52 spannenden Wochen erhalten Sie eine fundierte Ausbildung 

über die Technik und Bedienung der Lokomotiven und Triebwägen, 
den Sicherheitseinrichtungen sowie den Vorschriften. 

• Ihre Fahr-Praxis üben Sie im modernen ÖBB-Fahrsimulator und im 
echten Eisenbahnleben. 

• Mit der Prüfung erwerben Sie den Triebfahrzeugführerschein der 
Klassen A und B.

Ihr Profi l
• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung oder Reifeprüfung.
• Sie sind körperlich fi t und Ihr Body Mass Index (BMI) liegt unter 40.
• Sie hören sehr gut, sind weder farb- noch nachtblind (Brillen/Kon-

taktlinsen max. +5 oder -8 Dioptrien).
• Sie sind bei Kursbeginn mindestens 20 Jahre alt.
• Deutsch ist Ihre Muttersprache oder mit dem Mindestniveau B1 

zertifi ziert.
• Sie sind verlässlich, absolut pünktlich und arbeiten gerne alleine. 
• Sie und Ihre Familie kommen mit Schichtdienst gut zurecht. Als Trieb-

fahrzeugführerIn arbeiten Sie auch in der Nacht, an Wochenenden 
und an Feiertagen.

• Als männlicher Bewerber haben Sie den Präsenz- oder Zivildienst 
schon geleistet oder sind davon befreit.

Unser Angebot
• Der Start zu einer langfristigen Karriere als TriebfahrzeugführerIn. 

Schon nach ein paar Jahren können Sie sich weiter qualifi zieren – z.B. 
als FahrtrainerIn oder LehrlokführerIn. 

• Für die Funktion „TriebfahrzeugführerIn Nachwuchskraft“ ist ein Min-
destentgelt von € 25.868,64 brutto/Jahr vorgesehen. 

• Nach abgeschlossener Ausbildung beträgt das Entgelt für die Funkti-
on „TriebfahrzeugführerIn“ € 31.716,44 brutto/Jahr, 

• Leistungsorientierte Nebenbezüge in der Höhe von durchschnittlich 
€ 600,--/Monat exkl. Überstunden.

• 38,5 Stundenwoche und Auszahlung geleisteter Überstunden.
• Jährliche Prämie von bis zu € 700,- brutto. 
• Beginn und Ende der Dienstschicht an Ihrem Dienstsitz.
• Ein wichtiger, technisch anspruchsvoller Beruf mit großer Verantwor-

tung und viel Eigenständigkeit. 
Ihre Bewerbung
Bitte bewerben Sie sich online mit Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staats-
bürgerschaftsnachweis oder Kopie des Reisepasses, Lehrabschlussprü-
fungszeugnis oder Maturazeugnis, bei männlichen Bewerbern Nachweis 
über den abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst oder eine Untauglich-
keitsbescheinigung.
Als interne/r BewerberIn fügen Sie idealerweise bitte auch Ihren 
SAP-Auszug hinzu.
Wenn uns Ihre Bewerbungsunterlagen überzeugen, sind die Teilnahme 
an einer Informationsveranstaltung, einer eignungspsychologischen 
sowie ärztlichen Untersuchung sowie eine Mitfahrt auf einem Triebfahr-
zeug die ersten Schritte für Ihre zukünftige Laufbahn als Triebfahrzeug-
führerIn.
Ihr Ansprechpartner bei Fragen
Bei fachlichen Fragen zu dieser Jobausschreibung wenden Sie sich bitte 
an Harald Schmid, harald.schmid@oebb.at. 

 

MEIN KARRIERETICKET

IN DIE ZUKUNFT

karriere.oebb.at

Eröffnung Mo 19. Nov 18 – 21 Uhr, tagsüber geschlossen
Di 20. Nov – Mi 21. Nov 8.30 – 18 Uhr, Do 22. Nov 8.30 – 20 Uhr 

Fr 23. Nov  8.30 – 18 Uhr, Sa 24. Nov  8.30 – 16 Uhr
Am Dorfplatz 3, Schwarzach, www.blumen-flora.at

Wir laden Sie herzlichst ein, 
mit uns die Adventszeit zu eröffnen.

Weihnachts- 
und Advents-
ausstellung

Mo 19. Nov – Sa 24. Nov

Hofsteigstraße 75
(Gebäude der Raiffeisenbank)

6858 Schwarzach

Neuer Standort
ab dem 1.11.2018 

Massagepraxis Kuntner

Tel. +43 (0)650 60 80 888

massagepraxis-kuntner.at

WIR ZIEHEN UM!



Schenka macht 
a Fröd

5 Gemeinden ∙ 1 Vorteilskarte
Hard ∙ Kennelbach ∙ Lauterach ∙ Schwarzach ∙ Wolfurt

Erhältlich in den Raiffeisen-, Sparkassen- und Hypobanken der Region Hofsteig, 

sowie  im Hofsteigkarten-Büro (Montfortplatz 6, 6923 Lauterach). 

Jetzt auch bei den OMV-Tankstellen in Hard und Wolfurt erhältlich.

www.hofsteigkarte.at

5 Gemeinden ∙ 1 Vorteilskarte
Hard ∙ Kennelbach ∙ Lauterach ∙ Schwarzach ∙ W

Raiffeisen-, Sparkassen- und Hypobanken der Region Hofsteig

sowie  im Hofsteigkarten-Büro (Montfortplatz 6, 6923 Lauterach). 

Jetzt auch bei den OMV-Tankstellen in Hard und Wolfurt erhältlich.

Hofsteigkarte
Die Geschenkkarte

Hard ∙ Kennelbach ∙ Lauterach ∙ Schwarzach ∙ Wolfurt

Raiffeisen-, Sparkassen- und Hypobanken der Region Hofsteig, 
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Weihnachtsausstellung 
 

„Kund ga luaga, i han 
nüe Täschle, Sitzpolster, 
Tischläufer, Tischset und 

no viel meh für euch 
gmacht!“  

Im „Filzlädele“ am  
1. Dezember von 8 bis 18 Uhr 

Gebhard-Schwärzlerstr. 2 
6858 Schwarzach 

i freu mi uf Sie, Holzer Helga 

 



Wenn Sie Interesse an dieser Position haben, richten Sie 
Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung per Post oder in 
elektronischer Form an unsere Personalabteilung:

Offsetdruckerei Schwarzach, z.H. Frau Doris Forster
Hofsteigstraße 104, 6858 Schwarzach, Österreich
doris.forster @offset.at – www.offset.at/karriere

FEINKARTONAGEN IN NEUER DIMENSION 
Die Offsetdruckerei Schwarzach bietet Lifestyle, Qualität und Design auf einem Bogen Karton. Das Traditionsunternehmen produziert 
umweltfreundliche Verpackungen für verschiedenste Produkte der internationalen Konsum- und Luxusgüterindustrie. Auf einer 
Produktionsfläche von über 50.000 m2 kümmern sich rund 350 Mitarbeiter/innen um den gesamten Packaging-Workflow – von der 
Verpackungsentwicklung über das Drucken und Veredeln bis hin zur Logistik. Die Offsetdruckerei Schwarzach fertigt in einem modernen 
Produktionsumfeld Faltschachteln und Etiketten nach höchsten Qualitäts- und Umweltstandards. 
Zur Ergänzung unseres Teams am Standort Schwarzach, Vorarlberg suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

KARRIERE-
K(L)ICK!
offset.at/karriere

• VERPACKUNGSTECHNIKER/INNEN

• DRUCKTECHNIKER/INNEN

• MASCHINENFÜHRER/INNEN 
(MIT MECHAN.- BZW TECHN. AUSBILDUNG, WIE  
Z.B. KFZ-MECHANIKER, ANLAGENBEDIENER, ETC.) 

De ine Zukunft ist R icht ig Verpackt

Drucktechn iker/ in oder

Verpackungstechn iker/ in

werde unser neues 
Lehrl ingstalent als


